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Hallo,  
liebe Leser 
Ich habe ein Smartphone. 
Mit vielen Apps. Das ist so-
weit nichts Besonderes. Die 
eine App teilt einem  jeden 
Tag unnützes Wissen mit. 
Das ist lustig, man muss sich 
das auch nicht unbedingt 
merken, kann aber beim 
nächsten Smalltalk sein Ge-
genüber mit völlig absurden 
Informationen überraschen.  
Für heute steht da zum Bei-
spiel: „Die Orte Langweiler 
und Abentheuer liegen gera-
de mal 22 Kilometer ausei-
nander“ oder: „Das CC bei E-
Mails steht für ‚Carbon Co-
py´“ und „Auf Helgoland ist 
das Fahrradfahren verbo-
ten“. Und was fang‘ ich jetzt 
mit diesen unglaublichen In-
formationen an? Fragt sich 

Euer Boto

Bad Soden-Salmünster. „Vor 
ungefähr 50 Jahren konnte 
man noch öfters Froschkon-
zerte in der Gemarkung 
Mernes hören“, erinnert sich 
Reiner Ziegler, Vorsitzender 
der NABU Ortsgruppe Mer-
nes/Jossatal. „Damals gab es 
dann aufgrund eines großen 
Flurbereinigungsverfahrens 
tiefgreifende Flächenverän-
derungen und viele Gräben 
wurden beseitigt.“ Die Kon-
zerte seien verstummt, Am-
phibien und andere Tierar-
ten abgewandert. Grund ge-
nug für die Naturschützer, in 
einem kleinen Seitental der 
Jossa mit viel Muskelkraft 
und Idealismus Laichtümpel 
anzulegen, die zahlreichen 
Tieren einen Lebensraum 
bieten. Durch wechselnde 
Bodenverhältnisse und Un-
terschiede in der Vegetation, 
im Wasservolumen und im 
Kleinklima hat jeder der 
sechs Tümpel eine andere 
Charakteristik.  
Seit rund zehn Jahren küm-
mert sich der Verein um das 
wertvolle Biotop; und seit-

dem sind auch wieder Erd-
kröten, Gras- und Teichfrö-
sche sowie Molcharten dort 
beheimatet. Die Mitglieder 
der Aktivengruppe mähten 
in den vergangenen Wochen 
das Areal und transportierte 
den Grünschnitt ab. Dabei 
ließen sie für die Insekten 
und Kleinstlebewesen Blüh-
inseln mit Karden, Flocken-
blumen, Disteln und Wiesen-
knopf stehen. Noch in diesem 

Jahr sollen die Teiche teil-
weise ausgebaggert und ver-
größert werden, um sie vor 
dem Verlanden zu bewahren. 
Wer Fragen zu diesem Biotop 
hat oder sich für die Arbeit 
der NABU-Gruppe interes-
siert, ist herzlich eingeladen 
zum nächsten Infoabend. Er 
findet am 8. Oktober um 20 
Uhr auf dem NABU-Gelände 
in der „Unteren Au“ in Mer-
nes statt.

Amphibienpopulation soll  
durch Pflegemaßnahmen stabilisiert werden

NABU-Gruppe will mehr Kröten

Die Mitglieder der NABU-Aktivengruppe legten die Laichtümpel 
in einem Seitental der Jossa frei. Dort werden im nächsten Jahr 
wieder die Froschkonzerte erklingen.

Schlüchtern.  Der nächste Mo-
nats-Stammtisch der Oldti-
mer-Fahrzeug-Freunde 
Schlüchtern findet am Diens-
tag, 1. Oktober, um 19.30 Uhr 
im Vereinslokal „Zur Krone“ 
in Herolz statt. Auch interes-
sierte Nichtmitglieder sind 
willkommen.

Stammtisch der 
Oldie-Freunde

Schlüchtern. Schloss und Park 
Ramholz sind ein kulturhisto-
risches Kleinod, das auf der 
Steckelburg (Geburtsstätte 
Ulrichs von Hutten 1488 – 1523) 
seinen Ursprung hatte und 
hessenweit einmalig ist. Im 
Rahmen einer Kunst-, Kultur- 
und Naturführung am Sams-
tag, 5. Oktober mit dem ehe-
maligen Förster Horst Brand 
durch das einzigartige Bau- 
und Gartenensemble werden 
die Teilnehmer auf histori-
sche, baugeschichtliche sowie 
botanische Besonderheiten 
hingewiesen. Ein Fernglas ist 
zu empfehlen.  
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz an der ehema-
ligen Orangerie in Ramholz 
(in Vollmerz Richtung Hinkel-
hof, unmittelbar nach der 
Bahnüberquerung rechts ent-

lang der Bahn).  Die Führung 
dauert 2 Stunden auf einer 
Wegstrecke von 2 Kilometern. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 Euro für Erwachsene und 
2,50 Euro für Kinder.  
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. In der Natur-
park-Geschäftsstelle, per E-

Mail an info@naturpark-hessi-
scher-spessart.de, telefonisch 
unter 06059 906783 oder bei 
Horst Brand, E-Mail 
brand.steinau@t-online.de. 
Weitere Veranstaltungshin-
weise und Informationen sind 
unter www.naturpark-hessi-
scher-spessart.de zu finden. 

Kunst-, Kultur- und Naturführung am Samstag, 5. Oktober 
Schloss und Park Ramholz

Schlosspark Ramholz.  Foto: Horst Brand

Chancen und Perspektiven 
Heute mit Journal 
„Aus- und Weiterbildung“

Auf Abstand 
Wann die Augen von Kindern 

eine Pause brauchen

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de

Grünes

Produkte
discount-günstig!

Bis zu

8000
für Tiefstpreise!

Montag–Donnerstag: 8.00–20.00 Uhr
Freitag & Samstag: 8.00–21.00 Uhr

Globus Handelshof GmbH & Co. KG
Markthalle Wächtersbach, Main-Kinzig-Straße 
63607 Wächtersbach

Schlemmerblock
2024/25

In unserer
Textilabteilung

Sparen
Sie bei  Wellness und Genuss 

in Ihrer Region.

30% Rabatt
auf Sportbekleidung

Mit hochwertigen 
2:1Gutscheinen.

Erhältlich an unserer Kundeninformation, 
*UVP des Herstellers

Vom 28.09.–05.10.2024
Ausgenommen Werbeware,

reduzierte Artikel , Fanartikel und nicht
vorrätige Artikel.
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Je Block

Grünes

Produkte
discount-günstig!

Bis zu

8000
für Tiefstpreise!

Arbeitssocken

Natuvell
Taschentücherbox

Garten- /
Laubsack

Packband

Schwarz,
Größe: 39-42 
oder 43-46

4-lagig,100 Tücher
10 Stück=0.10 

Kunststoffgewebe,
Fassungs-
vermögen 272 Liter
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braun oder 
transparent
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Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

MITTWOCH 02.10.2024 
DURCHGEHEND GEÖFFNET!

VON MONTAG BIS MITTWOCH
LENDENPFÄNNCHEN  
mit Champignonrahmsauce  Stück 7,95 €
VON FREITAG BIS SAMSTAG
RINDERBRATEN,  
SAUERBRATEN  100 g 1,69 €
WOCHENANGEBOT 
HACKFLEISCH halb Rind & halb 
Schwein, stündlich frisch 100 g 0,99 €
KALBSGULASCH 100 g 2,39 €
KRUSTENBRATEN  
gepökelt 100 g 1,39 €
GEKOCHTE RIPPCHEN  
m. Knochen           100 g 1,39 €
LEBERKNÖDEL   100 g 1,49 €
BAUERNWÜRSTCHEN  
heiß oder kalt    100 g 1,49 €
FULDAER DOMSPITZEN (unsere 
Nürnberger Bratwurst) 100 g 1,69 €
JETZT WIEDER DA:
FRISCHES  
SAUERKRAUT 100 g 1,69 €
LUDWIGS MINI-SALAMI,  
herzhaft oder scharf     Pack 3,90 €
KRAUTSALAT 100 g 1,29 € 
TZATZIKI 100 g 1,29 €

ANGEBOTE UND 
EMPFEHLUNGEN  
DER WOCHE VOM
30.09.– 05.10.2024

06661 | 70 99 333

2 ZI. | ~58m²Wfl.
AUFZUG | BALKON | EBK

KALTMIETE: 550,-€

BAD SODEN SALMÜNSTER

3 GRUNDSTÜCKE, ~2.516m²
HANGLAGE, SONNIG, TEILERSCHLO.

VERKAUF: 83.028,-€

STEINAU AN DER STRASSE



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 28. September 2024Lokales

Samstag, 5. Oktober  
Um das Schloss und durch 
den Park Ramholz 
14 Uhr, Parkplatz an der 
ehemaligen Orangerie in 
Ramholz, 2 Kilometer, Erw. 
5 Euro, Kinder 2,50 Euro.  
 
Samstag, 12. Oktober 
Dem Biber auf der Spur  
14 Uhr, Parkplatz zwischen 
Bad Orb und Wirtheim, 6 
Kilometer, 5 Euro pro Per-
son. 
 

Sonntag, 13. Oktober  
Der jüdische Friedhof 
14 Uhr, Dorfmitte vor der 
ev. Kirche in Altengronau, 
1,5 Stunden, 5 Euro pro Per-
son.  
 

Sonntag, 13. Oktober 
Jägersprache für Anfänger  
14.30 Uhr, Grüne Mitte 
Parkplatz am Gemeinde-
zentrum in Biebergemünd, 
4 Kilometer, Erw. 4 Euro, 
Kinder frei.  
 
Sonntag, 13. Oktober 

Rüben, Störche und Bana-
nen 
14 Uhr an der ev. Kirche in 
Niederrodenbach, 2,5 Stun-
den, 5 Euro pro Person.  
 
Sonntag, 20. Oktober  
Abtsberg-Wein-Wetter-
Aussichten 
14 Uhr in an der Infotafel 
am Ortsausgang von Hör-
stein in Richtung Mömbris, 
3 Kilometer, 5,50 Euro pro 
Person.  
 
Sonntag, 20. Oktober 
Durch den Vorspessart 
nach Langenselbold – fünf-
te Etappenwanderung auf 
dem Spessartbogen anläss-
lich des Jubiläums 50 Jahre 
MKK – AUSGEBUCHT 
10 Uhr auf dem großen 
Parkplatz in Langenselbold 
unterhalb der Gaststätte 
Buchberggrill, 15 Kilome-
ter, 5 Euro pro Person.  
 
Eine vorherige Anmeldung ist 
bei allen Führungen unbe-
dingt erforderlich (per E-Mail 
an info@naturpark-hessi-
scher-spessart.de oder telefo-
nisch unter 06059 906783). 

 
Veranstaltungen 

im Naturpark

Tipp

Bad Soden-Salmünster-Ber-
lin. Dieser Tage fand im 
Schloss Bellevue, dem Berli-
ner Amtssitz des Bundesprä-
sidenten, das traditionelle 
Bürgerfest statt. Mit dem 
zweitägigen Fest würdigt 
Frank-Walter Steinmeier das 
ehrenamtliche Engagement 
in Deutschland und wirbt zu-
gleich für den freiwilligen zi-
vilgesellschaftlichen Einsatz.  
Internationales Partnerland 
des Festes war zum ersten 
Mal ein außereuropäisches 
Land: Die Republik Kenia, 
deren Präsident William Ruto 
ebenfalls am Bürgerfest teil-
nahm. Das diesjährige Motto 
griff denn auch einen Begriff 
in Swahili auf: „Pamoja – ge-
meinsam stärker“. Unter die-
sem Motto machten gemein-
nützige Organisationen, Ini-
tiativen und Unternehmen 
das breite gesellschaftliche 
Engagement in all seinen Fa-
cetten sichtbar. 
Am Freitag, den 13. Septem-
ber waren Menschen aus 
ganz Deutschland persönlich 
eingeladen, die sich mit ih-
rem Ehrenamt in herausra-
gender Art und Weise um das 
Gemeinwohl verdient ge-
macht haben. 

Darunter auch das bundes-
weit agierende Netzwerk 
Junger Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister, welches 
an einem eigenen Stand Wer-
bung für kommunale Ämter 
und das Ehrenamt im Allge-
meinen machte. 
Bürgermeister Dominik 
Brasch, stellvertretender 

Bundesvorsitzender des 
Netzwerks, konnte am Frei-
tagabend Bundespräsidenten 
Steinmeier, seiner Frau Elke 
Büdenbender sowie dem nie-
dersächsischen Ministerprä-
sident Stephan Weil die Vi-
deoreihe „Mayor Moves – 
Bock auf Rathaus?!“ höchst-
persönlich vorstellen.  
Mit dieser Videoreihe prä-
sentiert das Netzwerk der 
jungen Rathauschefs ein au-
thentisches Bild der Men-
schen, die sich in den Städten 
und Gemeinden engagieren 
und verdeutlicht, warum sie 
dies tun. Mit diesem Format 
möchte das Netzwerk die 
vielfältigen Gesichter unse-

rer Demokratie aufzeigen 
und verbreitete Klischees 
über Kommunalpolitik wi-
derlegen. Die hessischen 
Kommunen sind dabei über-
proportional stark vertreten. 
So konnten auch Petersbergs 
Bürgermeisterin Claudia 
Brandes, sowie der aktuell 
jüngste hessische Bürger-
meister Lukas Becker (Lau-
tertal) ihre Videos den inte-
ressierten Gästen in Berlin 
präsentieren.  
Das Hauptziel der Kampagne 
ist es, vor allem eine jüngere 
Zielgruppe für Kommunalpo-
litik und Engagement zu be-
geistern. Die Videoreihe zeigt 
auf zeitgemäße Weise, wie er-
füllend und wichtig kommu-
nales Engagement sein kann. 
„Es ist eine große Ehre, unse-
re Arbeit auf höchster Ebene 
präsentieren zu dürfen“ freut 
sich Dominik Brasch über die 
Gelegenheit des persönli-
ches Austauschs mit Bundes-
präsident Steinmeier und be-
tont weiter „Gemeinsam kön-
nen wir zeigen, wie wichtig 
und bereichernd es ist, sich 
vor Ort zu engagieren und so 
die Demokratie zu stärken.“ 
Weitere Gäste am Stand des 
Netzwerks waren u.a. noch 
die beiden Bundesministe-
rinnen Nancy Faeser (BMI) 
sowie Lisa Paus (BMFSFJ). An 
beiden Tagen fand ein Aus-
tausch mit den rund 50 weite-
ren Partnern des Bürgerfes-
tes statt – von kleinen Verei-
nen und Initiativen bis hin zu 
großen Organisationen und 
Unternehmen.

Bürgerfest im Schloss Bellevue

Bundespräsident Steinmeier im Austausch 
mit dem Netzwerk Junger Bürgermeister

Im Austausch mit dem Bundespräsidenten.

Steinau.  In der Großsport-
halle „Am Steines“ fand vor 
kurzem  eine Blutspende-
Aktion des DRK-Ortsverein 
Steinau statt.  
Es konnten 140 Spender, da-
runter 9 Erstspender in 
Steinau begrüßt werden. 
Geehrt wurden mit einer 
Urkunde und Blutspende-

nadel vom Blutspende-
dienst und einem Präsent 
von der DRK Ortsvereini-
gung Steinau. 
Helmut Schnabel wurde für 
seine 175. Spende  und Mat-
hias Hintz für seine 150. 
Spende geehrt.  
Der Vorsitzende Manfred 
Heil gratulierte folgenden 

Spendern:  Jennifer Zeller 
für die 25. Spende, Alexan-
dra Heimrich und  Elfriede 
Waller für ihre 50. Spende 
sowie Barbara Vollprecht 
und Herr Markus Jetzinger 
für deren 100. Blutspende. 
Das DRK Steinau unter-
stützte den Blutspende 
Dienst mit 8  Ehrenamtli-

chen Helfern. Der Blutspen-
de-Dienst war mit 6 Mitar-
beitern und 2 Ärzten vertre-
ten. 
Der nächste Blutspendeter-
min in Steinau findet am 
Dienstag, 15. Oktober  von 
15.30 bis  20 Uhr in Steinau, 
in der Großsporthalle „Am 
Steines“ statt.

Helmut Schnabel spendet 175 mal und Mathias Hintz 150 mal Blut

Mehrfachspender geehrt

Der Vorsitzende des DRK Steinau Manfred Heil und Spender Mat-
hias Hintz (von links) .

Der Vorsitzende des DRK Steinau Manfred Hel und der Spender 
Helmut Schnabel (von links).
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Bad Soden-Salmünster. Am 
Freitag, 11. Oktober findet ei-
ne hochkarätige musikali-
sche Feier statt. 
Grund ist das 25jährige Diri-
gentenjubiläum von Musikdi-
rektor Gerd Zellmann beim 
MC Frohsinn Bad Soden. 
Eine lange Zeit mit vielen 
Hochs, freudvollen Konzerten 
und beschwingten Auftritten. 
Ein Chorleiter verwendet viel 
Zeit darauf, geeignete Chor-
stücke herauszusuchen und 
für die Chorprobe vorzube-
reiten. Er achtet dabei auf die 
Leistungsfähigkeit des Cho-
res und die Ausgewogenheit 
der musikalischen Stile. 
Anlass genug, um Musikdi-
rektor Gerd Zellmann mit ei-
nem Konzert zu ehren. Ort ist 
das FORUM Kultur in der 

Frowin-von-Hutten Str. 5 im 
OT Bad Soden. Beginn ist um 
20:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Für das leiblich Wohl ist ge-
sorgt. 
Die „Sängervereinigung Neu-
ses“, und „Voices of Neuses“ 
werden zu hören sein. Der 
Preisträger des Kulturpreises 
des Main-Kinzig-Kreises, 
„belcanto Linsengericht“ und 
der Gastgeber, der „MC Froh-
sinn 1866 Bad Soden“ werden 
das Konzert abrunden.  
Vielfältige Chormusik in al-
len Gattungen werden die 
Vereine bieten. Dem Publi-
kum wird von der zeitgenös-
sischen Musik bis hin zur Ro-
mantik ein breites Spektrum 
geboten. Alle Vereine stehen 
unter der Leitung von Musik-
direktor Gerd Zellmann.

Am Freitag, 11. Oktober

Konzert der 
Zellmann-Chöre

Bad Soden-Salmünster. Dirndl, Tracht und Lederhosen, das 
Motto des ersten Oktoberfestes im Generationentreff Salmüns-
ter verspricht Stimmung und Gaudi im Wohnzimmer der Sal-
münsterer Vereine. Die Plakate im Stadtgebiet kündigen das 
Oktoberfest der Vereinsgemeinschaft Salmünster am 2. Okto-
ber bereits seit Wochen an und die Vorfreude der Verantwortli-
chen steigt mit jedem Tag. Susanne Weyel und die Sunny Boys 
werden musikalisch für beste Stimmung auf der Oktoberfest-
bühne sorgen. Auch das Kinzigtal Quartett ist angekündigt und 
wird den ein oder anderen Oktoberfestkracher zum Besten ge-
ben. Das Oktoberfest wird um 19 Uhr eröffnet, wo frisches Bier 
und bayerische Schmankerl auf die Oktoberfestbesucher war-
ten. Der Eintritt im Generationentreff ist frei. Die Vereinsge-
meinschaft bittet die Besucher um eine Spende, die im An-
schluss einem sozialen Zweck zugutekommen wird. 

Oktoberfest im 
Generationentreff

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 29.9.: 
9.30 Uhr Erntedankgottes-
dienst in Marjoß mit Pfr. 
Altvater 
9.30 Uhr Erntedankgottes-
dienst in Oberzell mit Pfr. 
Schmitz 
10.45 Uhr Erntedankgottes-
dienst mit der Kita Sonnen-
schein in Altengronau mit 
Pfr. Altvater 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag  29.9.: 
13.30  Uhr Schwarzenfels 
Silberkonfirmation mit 
Abendmahl. Eingeladen 
sind alle Konfirmanden des 
Jahrganges 1999, auch 
wenn Sie damals in einer 
anderen Gemeinde Ihre 
Konfirmation gefeiert  hat-
ten.

St. Peter Mernes 
Sonntag, 29.9.: 
9.00 Uhr heilige Messe 
Montag, 30.9.: 
19.00 Uhr Friedensgebet

Gottesdienste

Kirche

MediaBerater

Mario 
Burkard
Telefon: 0176-11 833 329
E-Mail: m.burkard@gnz.de

MediaBerater

Lukas  
Amberg
Telefon: 0176-11 833 240
E-Mail: key-account@gnz.de
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Bad Soden-Salmünster. Auch 
dieses Jahr finden wieder 
vom 2. bis 3. November in Bad 
Soden Salmünster in der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
und im Sportkindergarten 
die 25.  Gesundheits- und Fit-
nesstage statt. 
Hierbei handelt es sich um ei-
ne hervorragende Fortbil-
dung für Übungsleiter/innen, 
Trainer/innen, Pädago-
gen/Pädagoginnen, Kinder-
gärtner/innen und Rücken-
schulleiter/innen aus den 
Vereinen und Einrichtungen 
des Main-Kinzig-Kreises.  
An zwei Tagen gibt es hier mit 
sehr erfolgreichen Referen-
ten unter dem diesjährigen 
Schwerpunkt „Ältere und Se-
nioren oder 50 / 60 plus“ Fort-
bildungsangebote in 16 Ar-
beitskreisen. 
Das Mittagessen wird wieder 
wie in den vergangenen Jah-

ren von den Heinzelmänn-
chen geliefert.  
Zum erfolgreichen Verlauf 
trägt auch, wie in den vergan-
genen Jahren, der TV Sal-
münster mit der Bereitstel-
lung und Bestückung der Hal-
len und dem Gerätebedarf 
sowie der TV Stolzenberg bei 
der Strukturierung der Men-
sa und der Essensausgabe für 
die Teilnehmer bei. 
 

Anmeldungen 
 
Zuständig für die Organisati-
on dieser Veranstaltung sind 
wie in den letzten Jahren Do-
ris Krah und Doris Schöpp-
ner. 
Da die Anmeldephase bereits 
begonnen hat, können An-
meldungen unter 
https://www.tg-kin-
zig.de/ausbildung-und-fort-
bildung/ erfolgen.

Anmeldephase hat begonnen 

Turngau Kinzig: 
Gesundheits-  

und Fitnesstage 

Steinau.  Am Sonntag,  29. September treffen sich die Wanderer 
des VHC Steinau zu einer Wanderung in 2 Gruppen. Treffpunkt 
ist um 8 Uhr für beide Gruppen am Schlossparkplatz in Stei-
nau. Gemeinsam fahren wir mit Privatautos zum Startpunkt 
nach Ulrichstein. Hier beginnen die beiden Wanderungen auf 
der „Weitblicktour Ulrichstein“. Gruppe 1 mit 17 km, Wander-
führer Rainer Pusch, Tel. 06663-1662. Gruppe 2 mit 12 km, Wan-
derführung Bernhard Schäfer, Tel. 06663/5346. Es ist Rücksack-
verpflegung vorgesehen.  Die Wanderungen erfolgen auf eige-
ne Gefahr. Gäste sind willkommen.

Wanderung des VHC Steinau

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern - Herolz - 
Sannerz - Weiperz – 
Sterbfritz  - Mottgers -  
Züntersbach 
Samstag, 28.9.: 
Mottgers 17.00 Uhr heilige 
Messe 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Schlüchtern 18.00 Uhr heili-
ge Messe 
Sonntag, 29.9.: 
Sterbfritz 10.00 Uhr heilige 
Messe zum Patrozinum  
Schlüchtern 10.00 Uhr 
heilige Messe  
Herolz 10.30 Uhr heilige 
Messe zum Erntedankfest  
Dienstag, 1.10.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Mittwoch, 2.10.: Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Donnerstag, 3.10.: 
Weiperz 
18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag, 4.10.: 
Herolz 8.30 Uhr Herz-Je-
su Andacht 
9.00 Uhr heilige Messe – Für 
unsere Kranken 
anschl. Hauskommunion 
Sannerz 18.00Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle)

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 28.9.: 
14.30 Uhr Ahl Trauung des 
Brautpaares Luisa Madaus 
und  Lukas Kirchner 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
Sonntag, 29.9.: 
9.00 Uhr  Marborn heilige 
Messe    
10.30 Uhr Salmünster Fest-
amt für die Pfarrgemeinde    
18.00 Uhr  Romsthal heilige 
Messe   
Dienstag, 1.10.: 
18.30 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Freitag, 4.10.: 
9.00 Uhr Marborn 
heilige Messe

Schlüchtern.  Am Sonntag, 29. September starten die Spechte 
um 10 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Hohenzell und fahren 
nach Alsberg. Dort geht es auf den Kulturweg Weitblick, Wald 
und Wallfahrt. In zwei Schleifen geht die Waldwanderung über 
12 km und zeigt die Geschichte rund um Alsberg. Am 3. Okto-
ber geht es um 9.30 Uhr ab Bellings Dorfmitte auf den Steinauer 
Kulturweg mit seiner Süd- und Nordschleife. Länge 12 km auf 
befestigten Forstwegen und auf einsamen Pfaden. Es gibt viel 
zu Entdecken Rund um den Eisenberg, Krugbau und die Bellin-
ger Warte. Rucksackverpflegung ist an beiden Wanderungen 
mitzubringen. Gäste sind gerne willkommen, wer wandert 
schon gerne allein. Anmeldung an Klaus Hildenbrand 0176-
76733975 oder klaus-emeister@web.de.

Spechte auf  
Kulturwegen unterwegs

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 28.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach: Sonn-
tagsvorabendmesse 
Sonntag, 29.9.: 
8.30 Uhr Uerzell:heilige  
Messe 
10.00 Uhr Steinau: Hochamt

Bad Soden-Salmünster. Der Ski- und Wanderclub Huttengrund 
lädt ein zur traditionellen Graf-von-Roedern-Wanderung ( Teil-
stück Nordschleife) am 3. Oktober. Start und Ziel ist der Mehr-
generationenpark in Eckardroth. Gruppe 1:  Start um 8 Uhr für 
die 13 km Strecke  mittel/schwer, Gruppe 2:  Start um 9.30 Uhr 
für die 7 km Strecke - leicht. Gastwanderer sind herzlich will-
kommen. Es ist festes Schuhwerk erforderlich. Rucksackver-
pflegung wird empfohlen.

 Graf-von-Roedern-Wanderung

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Sonntag, 29.9.: 
Jubelkonfirmation 
Wallroth 10.00 Uhr 
60 und mehr Jahre 
 Wallroth 15.00 Uhr  
Goldene Konfirmation

Steinau. Am 1. Oktober, um 17 Uhr findet wieder ein Familien- 
und Tiersegnungsgottesdienst in der Kirche Uerzell statt, der 
von den „Gokis“ mitgestaltet wird. Dazu dürfen auch gerne ge-
räuschlose Kleintiere in Transportboxen mitgebracht werden. 
Anlass für die Tiersegnung ist das Fest des Heiligen Franziskus 
in dieser Woche. 

Familien- und 
Tiersegnungsgottesdienst

Freie Christengemein-
de Bergwinkel,  
Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Sinntal. Mit einem Hofkon-
zert vor den Türen des Wohn- 
und Gesundheitszentrums 
Lebensbaum Sinntal hat der 
Sannerzer Musikverein wie-
der einmal sein musikali-
sches Können zum Besten ge-
geben und den hier lebenden 
Menschen eine große Freude 
bereitet.  
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Lebensbaumes 
saßen schon in Vorfreude auf 
das anstehende Konzert, teil-
weise eingehüllt in kuschelige 
Decken, auf den Balkonen, im 
Garten und vor dem Eingang 
der zu den Alten- und Pflege-
zentren des Main-Kinzig-
Kreises gehörenden Pflege-
einrichtung, Fenster für dieje-
nigen, die nicht rausgehen 
wollten oder konnten, waren 
bereits geöffnet. Gemeinsamt 
mit dem Sannerzer Musikver-
ein war auch Jürgen Schmidt, 
Vorsitzender des Förderver-
eins Lions Club Schlüchtern 
Bergwinkel zugegen und be-
grüßte die große Zuhörer-

schaft: „Es ist uns immer wie-
der eine Freude, hier Gutes 
zu tun“, Schmidt und eröffne-
te den schönen musikali-
schen Nachmittag, der noch 
in den benachbarten Straßen 
in Sinntal zu hören war.  
„Es macht uns einfach Spaß 
und Freude, die Herzen der 
Seniorinnen und Senioren 
mit unserer Musik zu berüh-
ren. Es ist immer wieder 
schön, den Zuspruch, den Ap-
plaus zu bekommen und zu 
spüren, dass wir Freude brin-
gen“, so Walburga Strott, Lei-
terin der Musikkapelle. Wer 
Freude schenkt erfährt auch 
selbst Freude, so ergänzte sie 
„Ganz unglaublich: Dieses 
Mal bekamen wir von den Be-
wohnern und Bewohnerinnen 
selbst ein Ständchen und 
durften zuhören, wie es von 
den Balkonen aus in den 
schönsten Tönen ‚auf Wieder-
sehen, auf Wiedersehen‘ 
schallte. Wir kommen immer 
wieder gerne hierher zum Le-
bensbaum.“ 

Und so hat es sich eingebür-
gert, dass der Sannerzer Mu-
sikverein mindestens zwei-
mal im Jahr herzlich bei den 
Seniorinnen und Senioren  
empfangen wird und Jung 
und Alt regelmäßig ein paar 
schöne musikalische Momen-
te miteinander verleben. Ge-
sponsert werden die Auftritte 
dabei durch den Lions Club 
Schlüchtern Bergwinkel. Ma-
rio Pizzala, Einrichtungsleiter 
des Lebensbaumes Sinntal, 
dankt allen Beteiligten für ihr 
Engagement. „Mein Verständ-
nis von einer gelebten Ge-
meinschaft ist genau dieses, 
örtliche Vereine und Institu-
tionen arbeiten Hand in Hand 
für eine gute Sache. Unsere 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sind und bleiben ein Teil 
der Sinntaler Gemeinschaft, 
daher kann ich dem Musik-
verein, dem Lions Club und 
unserer sozialen Betreuerin 
Beate Stoppel, nicht oft genug 
für ihr gemeinsames Engage-
ment danken.“ 

Lions Club Schlüchtern Bergwinkel sponsert Auftritte

Musikverein Sannerz gibt 
Hofkonzert im Lebensbaum

Tolles Hofkonzert, das auch in den benachbarten Straßen des Lebensbaumes zu hören war.

Gottesdienste

Kirche

Schlüchtern. Seit Montag, 23. September ist die Huttener Stra-
ße in Elm voll gesperrt. Infolge der Sperrung ergeben sich um-
fangreiche Änderungen bei der Bedienung der Linien MKK 92 
und MKK 93 (Schlüchtern – Elm – Vollmerz – Hutten – Gund-
helm und zurück). Die Haltestellen Elm, Zementwerk, Bahnhof, 
Sauerwein und Grundschule entfallen für die Dauer der Bauar-
beiten komplett. Die Fahrgäste der entfallenden Haltestellen 
werden gebeten, die Haltestelle Elm, Denkmal zu nutzen. Die 
Abfahrtszeiten sind an den betroffenen Haltestellen ausge-
hängt. Durch die Umleitungen ist die Anschlusssicherung nicht 
gewährleistet. Weitere Informationen und die aktuellen Bau-
stellenfahrpläne finden Sie unter www.vgf-fulda.de. In der 
elektronischen Verbindungsauskunft des RMV stehen Ihnen 
ebenfalls alle aktuellen Fahrplandaten zur Verfügung.

Baustelle in Elm 
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UNSERE LEISTUNGEN:
Busanreise im modernen Fernreisebus von Frankfurt nach
Lyon und zurück
Flusskreuzfahrt mit der MS VAN GOGH
Komfortable Außenkabinen mit DU/WC, TV, Föhn, individuell
regulierbarer Klimaanlage und Safe
Exzellente Vollpension-Plus-Verpflegung bestehend aus:
Buffetfrühstück, mehrgängigen Mittag- und Abendessen,
Hausweine (Weißwein, Rotwein, Roséwein), Bier, Wasser,
Softgetränke und Kaffee zu Mittag- und Abendessen im
Restaurant
Willkommenscocktail
Galadinner
Alle Hafentaxen, Ein- und Ausschiffungsgebühren
Erstklassige Betreuung durch das reisewelt-Reiseleiterteam
Annette Brinkkötter und Claude Cendre von Anfang an

08.07. – 15.07.2025
8 Tage SOMMERFERIEN

» Kabinenkategorien, Frühbucherpreise in € pro Person

Kat. Kabinentyp Preis

A Außenkabine Hauptdeck, achtern, große Fenster 1.739,-

B Außenkabine, Hauptdeck, Bug, große Fenster 1.789,-

C Außenkabine, Hauptdeck, große Fenster 1.849,-

D Außenkabine, Oberdeck, frz. Balkon 1.999,-

C1 Außenkabine, Hauptdeck zur Alleinbenutzung 2.899,-

ZAUBERHAFTE RHÔNE UND SAÔNE – MS VAN GOGH
LYON – MÂCON – VIENNE – ARLES – AVIGNON – VIVIERS – LYON

Exklusive Leserreise

Beratung & Buchung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

www.reisewelt-neuhof.de

Besuch vieler geschichtsträchtiger Hafen-
städte in Südfrankreich
Erstklassige Betreuung durch das
reisewelt-Reiseleiterteam von Anfang an
Premium-Service, Gastlichkeit und
Kulinarik für hohe Ansprüche
Exklusives Ausflugsprogramm günstig
zubuchbar

Unser Frühbucherp
reis für Sie

p. P.

pro Person in der

Doppelkabine

ab
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Main-Kinzig-Kreis. „Gesund 
beginnt im Mund“: Das ist der 
Leitsatz, der die Arbeit in der 
Gruppenprophylaxe des Ar-
beitskreises Jugendzahnpfle-
ge (AKJZ) im Main-Kinzig-
Kreis seit über 30 Jahren 
prägt. Im Jahre 2021 wollte 
der Arbeitskreis sein 30-jähri-
ges Jubiläum feiern, was pan-
demiebedingt nicht möglich 
war. Dies wird nun im Rahmen 
der Zertifizierung engagierter 
Kindertagesstätten und – erst-
malig – auch Kindertagespfle-
gepersonen am Mittwoch, 25. 
September, im Main-Kinzig-
Forum nachgeholt.  
Karies im Milchgebiss kann 
für betroffene Kinder massive 
Auswirkungen auf die weitere 
Entwicklung nach sich ziehen. 
Umso wichtiger ist bereits die 
Förderung der Mundgesund-
heit im Kleinkindalter. Der 
AKJZ konnte dies in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Zahn-
ärztlichen Dienst des Amtes 
für Gesundheit und Gefahren-
abwehr des Main-Kinzig-Krei-
ses und mit dem Engagement 
der Kindertageseinrichtun-
gen, der Schulen, der Kinder-
tagespflegepersonen sowie 
den Patenschaftszahnärzten 
flächendeckend in den ver-
gangenen Jahrzehnten im 
Kreisgebiet erreichen. Dies 
soll am 25. September, dem 
„Tag der Zahngesundheit“, der 
in diesem Jahr unter dem 
Motto „Gesund von Anfang 
an“ steht, im Rahmen einer 
Zertifizierung verdienter Ein-

richtungen gefeiert werden.  
Die Zertifizierung belegt das 
Engagement der Einrichtun-
gen für die Mundgesundheit 
der Kinder. Grundlage ist das 
hessische Konzept der Grup-
penprophylaxe „Fünf Sterne 
für gesunde Zähne“. Demnach 
sind die pädagogischen Fach-
kräfte entsprechend geschult 
und sorgen dafür, dass die 
Kinder ausschließlich Wasser 
oder ungesüßten Tee trinken, 
alle einen Zuckerfreien Vor-
mittag einhalten und das Zäh-
neputzen sowohl im Kinder-
garten als auch mit den Eltern 
üben. Die Kriterien für eine 
Zertifizierung werden bei der 
Reihenuntersuchung sowie 
den Prophylaxemaßnahmen 
von den Zahnärzten sowie den 
Prophylaxemitarbeiterinnen 
des Arbeitskreises Jugend-
zahnpflege und des Zahnärzt-

lichen Dienstes überprüft. Ei-
ne Rezertifizierung erfolgt 
drei Jahre später.  
In diesem Jahr werden erst-
mals auch Kindertagespflege-
personen zertifiziert. Im 
Main-Kinzig-Kreis gibt es über 
280 Kindertagesstätten, von 
denen rund 50 bereits zertifi-
ziert sind sowie über 100 Pa-
tenschaftszahnärzte. Und neu 
zertifiziert werden die ersten 
neun der aktuell gut 140 Ta-
gespflegepersonen. Wie wich-
tig deren Arbeit ist, zeigt ein-
drucksvoll das Beispiel von 
Astrid Böhm, die es geschafft 
hat, ihre Tagespflegekinder 
vom Schnuller zu entwöhnen. 
Sie konnte die Kinder spiele-
risch davon überzeugen, ihre 
Schnuller an die „Schnuller-
fee“ zu versenden. Ab diesem 
Zeitpunkt haben alle Kinder 
den Tag und die Nacht ohne 

Schnuller verbracht und 
konnten so gänzlich vom 
Schnuller entwöhnt werden. 
Da die Bestandsgruppe der 
Kinder keine Schnuller mehr 
gebraucht hat, haben sich neu 
eingewöhnte Kinder an ihnen 
ein Vorbild genommen und 
ebenfalls ganz schnell auf ih-
ren Schnuller verzichtet.  
Astrid Böhm bezog sich auf ei-
ne Aktion des AKJZ und des 
Zahnärztlichen Dienstes, die 
2020 den „Schnullerbaum“ mit 
großem Erfolg ins Leben geru-
fen haben. Zahlreiche ausge-
diente Schnuller aus dem 
Kreis, aber auch aus ganz 
Deutschland wurden seitdem 
im Main-Kinzig-Forum abge-
geben oder an den Briefkas-
ten der Schnullerfee geschickt 
und zieren seitdem den Baum. 
Diese Aktion macht darauf 
aufmerksam, dass der Schnul-
ler zwar zu Beginn Trost spen-
det und zur Beruhigung des 
Kindes beiträgt, aber eben 
nicht unbegrenzt eingesetzt 
werden sollte. Kieferorthopä-
den empfehlen, dass Kinder 
den Schnuller spätestens im 
Alter von zwei Jahren nicht 
mehr nutzen sollten, um etwa 
negative Folgen für das Zahn- 
und Kieferwachstum zu ver-
meiden. Diese Aktion ist nur 
ein Beispiel niedrigschwelli-
ger Herangehensweisen, um 
die Mundgesundheit der Kin-
der zu fördern und so zu einer 
Verbesserung der Lebensum-
stände beizutragen. Das Enga-
gement seit nunmehr 33 Jah-
ren wird am „Tag der Zahnge-
sundheit“ im Besonderen im 
Fokus stehen. 

 Arbeitskreis Jugendzahnpflege seit mehr als drei Jahrzehnten aktiv – 
Engagierte Kindertagesstätten und Tagespflegepersonen zertifiziert

„Gesund beginnt im Mund“

Der Schnullerfee-Briefkasten des Main-Kinzig-Kreises befindet 
sich in direkter Nachbarschaft zum Schnullerbaum des Kreises, 
auf der Rückseite der Kreisverwaltung in Gelnhausen.

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. „Musik 
hilft“ heißt es wieder am 
Sonntag, 6. Oktober, um 16 
Uhr im Gemeinschaftshaus 
Gründau-Lieblos. Dann treten 
bei freiem Eintritt wieder Chö-
re und Orchester aus dem 
Main-Kinzig-Kreis auf – eine 
Spende ist ausdrücklich er-
wünscht, diese geht in diesem 
Jahr zu 100 Prozent an die 
Stiftung Kinderzukunft Grün-
dau. Die Veranstaltung wird 
vom Fachbereich Kultur des 
Main-Kinzig-Kreises in Ko-
operation mit dem Hessischen 
Musikverband, dem Chorver-
band Hanau Stadt und Land, 
dem Chorverband Main-Kin-
zig, dem Chorverband Kinzig-
Sinn sowie dem Kreisfeuer-
wehrverband organisiert. 
„Musik hilft – und das auf ganz 
einfache Weise. Der Erlös aus 
dem Benefizkonzert kommt 
jedes Jahr einer anderen Or-
ganisation oder Einrichtung 
zugute, die bei ihrer wichtigen 
ehrenamtlichen Arbeit unter-
stützt wird. Gleichzeitig erle-
ben die Besucherinnen und 
Besucher einen wunderbaren 
Konzertnachmittag. Ich be-
danke mich bei allen Beteilig-
ten für die Vorbereitung und 
lade herzlich dazu ein, sich 
dieses Ereignis nicht entgehen 

zu lassen“, erklärt Landrat 
Thorsten Stolz, der Schirm-
herr der Veranstaltung ist. 
Folgende Formationen treten 
auf: Chorgruppe „Choirfire“ 
der GreatHouseVoices Gro-
ßenhausen  (Leitung Joachim 
Lotz), Männerquintett der 
Harmonie Lieblos „Takt 9“ 
(Leitung Michael Hampel), 
Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr Rothenbergen 
(Leitung Arno Classen), Kin-
derchor Rothenbergen des 
Gesangvereins Eintracht Ro-
thenbergen zusammen mit 
den Powerkids, einem offenen 
Schulchor der Grundschule 
am Dorfplatz Altenmittlau 
(Leitung Sabrina Lotz) sowie 
das Chorforum Eintracht Lan-
genselbold (Leitung Leon Zell-
mann). 
Die Stiftung Kinderzukunft 
Gründau betreut seit 36 Jah-
ren notleidende Kinder, stellt 
deren Ernährung sicher, sorgt 
für ihre Gesundheit und er-
möglicht ihnen eine Schul- 
und Berufsausbildung, damit 
sie in Zukunft für sich selbst 
sorgen können und eine 
Chance auf ein besseres Le-
ben haben. Armut wird dort 
bekämpft, wo sie entsteht. Wer 
die Stiftung Kinderzukunft mit 
einer Spende unabhängig vom 
Benefizkonzert unterstützen 
möchte, kann bis 30. Novem-
ber eine Spende auf folgendes 
Konto einzahlen:  
Kontoinhaber: Kreisausschuss 
des Main-Kinzig-Kreises, 
Kreissparkasse Gelnhausen, 
IBAN: DE645075009400000712 
35, HELADEF1GEL, Kennwort: 
MUSIK HILFT 2024

Benefizkonzert „Musik hilft“ am 6. Oktober

Spenden gehen an Stiftung 
Kinderzukunft Gründau

Bekanntmachung 
des Jahresabschlusses 2023 für den Eigenbetrieb 

„Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-
Kreises“ 

 
Der Kreistag des Main-Kinzig-Kreises hat gemäß § 27 Abs. 4 des Eigenbe-
triebsgesetzes (EigBGes) am 20.09.2024 den Jahresabschluss des Eigen-
betriebes „Jugend- und Freizeiteinrichtungen“ für das Wirtschaftsjahr 2023 
(01.01.2023 – 31.12.2023) mit einer Bilanzsumme von 47.090.565,04 Euro 
und einem Jahresgewinn von 1.002.389,25 Euro festgestellt. 
 
Der Jahresgewinn in Höhe von 1.002.389,25 Euro wird wie folgt verwendet: 
655.000,00 Euro werden an den Main-Kinzig-Kreis als Träger des Betriebes 
abgeführt und 347.389,25 Euro in die allgemeine Rücklage eingestellt. 
 
Der Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers lautet wie 
folgt: 
 
„Wir haben den Jahresabschluss der Jugend- und Freizeiteinrichtungen des 
Main-Kinzig-Kreises – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 
und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschließlich der 
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber 
hinaus haben wir den Lagebericht der Jugend- und Freizeiteinrichtungen 
des Main-Kinzig-Kreises für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 
31. Dezember 2023 geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse entspricht der Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-
schriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. De-
zember 2023 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
2023 bis zum 31. Dezember 2023 und vermittelt der beigefügte Lagebericht 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen we-
sentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu kei-
nen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes geführt hat. 
 
Grundlage für die Prüfungsurteile 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor-
schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschluss-
prüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes“ un-
seres Bestätigungsvermerkes weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 
Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handels-
rechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir 
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum 
Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 
 
 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und 
den Lagebericht 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses, der den deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, 
und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Eigenbetriebes vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-
lich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut-
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt 
haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei 
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlun-
gen (d. h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigun-
gen) oder Irrtümern ist. 
 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter 
dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebes zur Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie 
dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht 
tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 
 
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung 
des Lageberichtes, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Ei-
genbetriebes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jah-
resabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet 
haben, um die Aufstellung eines Lageberichtes in Übereinstimmung mit den 
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und 
um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht er-
bringen zu können. 
 
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichtes 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der 
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Lagebe-
richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermit-
telt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie 
mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risi-
ken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestäti-
gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
und zum Lagebericht beinhaltet. 
 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garan-
tie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesent-
liche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie ein-
zeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und 
Lageberichtes getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten 
beeinflussen. 
 
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewah-
ren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 
 
-  identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Dar-

stellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolo-
sen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlun-
gen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere 
Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen 
resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt wer-
den, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesentli-
che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Hand-
lungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Un-
vollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können. 

-  gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresab-
schlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung 

des Lageberichtes relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prü-
fungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk-
samkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben. 

-  beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern 
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der 
von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und 
damit zusammenhängenden Angaben. 

-  ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den 
gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage 
der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im 
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die be-
deutsame Zweifel an der Fähigkeit des Eigenbetriebes zur Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss 
kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir ver-
pflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls 
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu 
modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage 
der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerkes erlangten Prü-
fungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können je-
doch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit 
nicht mehr fortführen kann. 

-  beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses 
insgesamt einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss 
die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft vermittelt. 

-  beurteilen wir den Einklang des Lageberichtes mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild 
von der Lage der Gesellschaft. 

-  führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf 
Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir da-
bei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den ge-
setzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 
und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten An-
gaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den 
zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annah-
men geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Ri-
siko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten 
Angaben abweichen. 

 
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem 
den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontroll-
system, die wir während unserer Prüfung feststellen.“ 
 
Fulda, 17. Juni 2024 
HNW Herber Niewelt Witzel GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Michael Herber     Markus Niewelt 
Wirtschaftsprüfer    Wirtschaftsprüfer 
 
 
Auslegung des Jahresabschlusses: 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2023 für den Eigenbetrieb Ju-
gend- und Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises werden in der Zeit 
vom 14.10. – 18.10.2024 und vom 21.10. – 22.10.2024 jeweils von 9.00 - 
15.00 Uhr im Hauptgebäude – Anmeldung – des Jugendzentrums Ronne-
burg, Am Weißen Berg, 63549 Ronneburg, öffentlich ausgelegt. 
 

Eigenbetrieb  
Jugend- und Freizeiteinrichtungen 

des Main-Kinzig-Kreises 
Reinhold Walz 
Betriebsleiter

Öffentliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises
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logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x AirPods
Max

1 x Satz
Winterreifen

Gerolsteiner

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,54 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Flaschen
Gerolsteiner

Cola & Co. 0,33 l

GRATIS!

!Aktion

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

7.29

GRAT

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

+ 3 EM-
Stadionbecher

GRATIS!

3 EM

!Aktion

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Paderborner Pilsener
2 Kasten á 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0,65 €

12.98
15.98

Entspricht einem
Kastenpreis von 6,49 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

6.49
ANGEBOT

Elisabethen Quelle

Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

5.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Aperol

Aperitivo
0,7 l -Flasche
1 l = 13,56 €

o
e,
€

9.49
-27%

KNALLER
PREIS!

Binding Bier*
Römer Pils, Export,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
14.49

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

14.99

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

13.99
15.99

Urfränkisches

Landbier*
hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

-

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Hofbräu Original,

Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Franziskaner

Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-33%

4.49
-37%

König Ludwig Dunkel
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 2,02 €3.99**
App4.49

-25%

Peroni Nastro Azzurro
Original, 0,0 %,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Benediktiner Hell
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
5.29

5.99
6.79

Kilkenny,

Guinness
Irish Beer, Extra Stout,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,03 €

4.49
ANGEBOT

top frisch

Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,45 €

1 l = 0,42 €3.49**
App3.79

ANGEBOT

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 83 €0,83 €

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

11.99

Paulaner

Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-20%

1.49
ANGEBOT

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

Käfer
Weincocktail,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

Niedrigpreis!Dauer-

2.99

Bree
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

1 l = 3,99 €2.99**
App3.49

ANGEBOT

Moselland

Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Chantré
Weinbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,99 €

6.99
-22%

10.99
-21%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €
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Durchschnittlich jeder zweite 
Haushalt ist von Leitungswas-
serschäden betroffen. Undich-
te Abläufe, tropfende Gewin-
deverbindungen, defekte 
Schläuche oder marode Dich-
tungen bei Wasch- und Spül-
maschine können schnell zum 
Problem werden. Mit einer 
smarten Wassersteuerung, et-
wa der Re.guard 2.0 von Re-
hau, entdecken Hausbesitzer 

diese Fälle frühzeitig. Damit 
wird größerer Schaden ver-
mieden. Die Steuerung über-
wacht den Wasserdurchfluss 
in Rohrleitungen mithilfe von 
Ultraschalltechnik und beur-
teilt ihn in Echtzeit. Damit 
auch meist unbemerkte Trop-

fenleckagen zuverlässig fest-
gestellt werden können, misst 
die Re.guard 2.0 Wassersteue-
rung zusätzlich den Druckab-
fall. Das System ist per App 
steuerbar. Weitere Informatio-
nen auf gebaeudetechnik.re-
hau.de/reguard

Smarte Leitungswächter erkennen Leckagen

Den Wasserschaden 
gering halten

Moderne Wassersteuerungen 
sind auch per App bedienbar.   
 Foto: DJD/REHAU

Thema
Gutes Handwerk

Kleine Gruppen, wenig Gram-
matik, viel sprechen und ein 
besonderes Lehrmaterial, das 
genau auf die Lernbedürfnisse 
älterer Erwachsener zuge-
schnitten ist, stehen bei ELKA 
(Erfolgreich lernen. Konzepte 
im Alter) im Vordergrund. 
Ab sofort beginnen die beson-
deren Sprachkurse für aktive 
Menschen ab 50 Jahren. Viel-
seitige Übungen und direktes 
Sprachtraining von Dialogen – 
die übrigens jeder Teilnehmer 
auf CD auch daheim üben 
kann, machen das Lernen 
leicht. Erfahrene Dozenten, 
die überwiegend selber der 
Generation 50+ angehören, 
leiten die speziellen Englisch-
kurse. Mit Geduld und Humor 
motivieren sie die Lernenden 
ab der ersten Stunde in klei-
nen Gruppen zum freien 
Sprechen. Hier geht es nicht 
darum, möglichst viele Voka-
beln in kurzer Zeit auswendig 
zu lernen und höchstwahr-
scheinlich schnell zu verges-
sen. 
Mit Erfolg Englisch sprechen 
lernen heißt bei ELKA: Weni-
ger ist mehr! Darum erwei-

tern die Lernenden ihr Wissen 
von Woche zu Woche um weni-
ge – dafür gezielt ausgesuchte 
Wörter und Redewendungen. 
Sprechen, sprechen und noch-
mals sprechen sind die Fakto-
ren, um möglichst schnell die 
Grundlagen einer Sprache zu 
beherrschen. Und die Kurszie-
le decken sich mit den Erwar-
tungen der Teilnehnehmer: 
Englisch mit den Enkeln spre-
chen können, englische Be-
griffe verstehen, die einem im 
Alltag immer häufiger begeg-
nen, in Gesellschaft aktiv sein, 
geistig am Ball bleiben und 
dabei neue Leute kennenler-
nen. 
Bevor Interessierte sich für ei-
nen Sprachkurs anmelden, 
besteht die Möglichkeit eine 
Schnupperstunde für Anfän-
ger oder Fortgeschrittene zu 
besuchen. Informieren Sie 
sich über diese besondere 
Möglichkeit in Ihrem ELKA: 
Büdingen Telefon 06042-
6790006, Hanau, Maintal und 
Langenselbold Telefon 06181-
9912432, Friedberg Telefon 
06031-6853867 sowie Bad Orb 
06052-9269999. www.friesl.eu

Endlich Englisch lernen! - Anzeige -
Bad Soden-Salmünster. „Allen 
Kindern und allen, die noch 
ein wenig Kind geblieben sind, 
wünschen wir einen schönen 
Weltkindertag“, hieß es auf ei-
nem großen bunten Plakat am 
Grundschulgebäude der Hen-
ry-Harnischfeger-Schule, die 
die neuen Mitglieder der 
Schulgemeinde zu ihrem jähr-
lichen Kennenlernfest einlud. 
Insbesondere die Schülerin-
nen und Schüler der drei ers-
ten Klassen und der Vorklasse 
sowie deren Familien wurden 
freundlich und feiernd in die 
Mitte der Henry-Harnischfe-
ger-Schule aufgenommen. Die 
Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klassen begrüßten ih-
re jüngeren Mitschüler mit ih-
rem Lied „Welch ein schöner 
Tag“. 
Grundstufenleiterin Antje 
Spahn begrüßte alle Gäste 
und bedankte sich vor allem 
bei ihrem Kollegium, den 
Schülerinnen und Schülern 
sowie deren Eltern für die tat-
kräftige Unterstützung beim 
Kennenlernfest. 
Schulleiterin Susanne Glück 
und Bürgermeister Dominik 
Brasch freuten sich über die 
vielen Gäste und die Bereit-
schaft, für die neuen Schüle-

rinnen und Schüler ein Schul-
fest auf die Beine zu stellen. 
„Ich freue mich heute auch als 
Vater, der sein viertes Kind in 
der Henry-Harnischfeger-
Schule eingeschult hat.“, so 
Bürgermeister Dominik 
Brasch. 
Ausgestattet mit Stempelkar-
ten wurden die einzelnen 
Spielstationen von z.B. Dosen-
werfen, Lesezeichen basteln 
bis Bobbycar-Rennen besucht. 
Alle Klassen der Jahrgänge 
zwei bis vier hatten sich eine 
Station vorbereitet und be-
treuten diese. Dank vieler un-
terstützender Hände aus der 

Elternschaft war für das leibli-
che Wohl gesorgt, sodass der 
sonnige Nachmittag auf dem 
Schulhof genossen werden 
konnte. 
Wie es auch zu einem Kennen-
lernfest passt, lernte die 
Schulgemeinde der Henry-
Harnischfeger-Schule den neu 
ins Amt gewählten Schulde-
zernenten des Main-Kinzig-
Kreises Herrn Kreisbeigeord-
neten Jannik Marquart (CDU) 
kennen. Jannik Marquart 
zeigte sich von dem Willkom-
mensgruß in Form eines Fes-
tes für neue Schülerinnen und 
Schüler sichtlich beeindruckt 

und informierte sich über die 
spannende Geschichte der 
Schule, die in wenigen Jahren 
ihr hundertjähriges Jubiläum 
feiern wird. Die Intention des 
Schulgründers und ehemali-
gen Salmünsterer Bürgers 
Henry Harnischfeger war es, 
eine gemeinsame Schule für 
alle Schülerinnen und Schüler 
Salmünsters zu errichten. 
Henry Harnischfeger setzte in 
politisch schwierigen Zeiten 
durch, dass katholische, pro-
testantische und jüdische 
Schülerinnen und Schüler, die 
zuvor in getrennten Schulen 
unterrichtet worden waren, in 
ein neues Schulhaus ziehen. 
Die Gründungsidee eine 
Schule für alle Schülerinnen 
und Schüler zu sein, prägt die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
als Integrierte Gesamtschule 
mit Grundstufe und ihren 1000 
Schülerinnen und Schülern 
noch heute. 
Jannik Marquart sagte zu, die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
während einer Kreisbereisung 
besuchen zu wollen, um sich 
persönlich ein Bild von der 
Schule, die von Kindern und 
Jugendlichen aus über 80 
Städten und Dörfern besucht 
wird, zu machen. 

Grundstufe der Henry-Harnischfeger-Schule feiert ihr Kennenlernfest 

Ein Fest von Kindern für Kinder

Ältere Grundschulkinder spielen mit ihren neuen Mitschülern Mi-
kado vor einem Plakat des Weltkindertages.

Steinau. Es war eine kleine, 
feine Märchen-Veranstaltung, 
ebenso ein großer bedeutungs-
voller Abend für Zuhörer und 
Zuhörerinnen als auch für die 
Erzählerinnen selbst. Die Teil-
nehmerinnen des Workshops 
„Erzählen lernen im Reich der 
Brüder Grimm“ unter der Lei-
tung von Margot Dernesch ha-
ben die Premiere ihres ersten 
öffentlichen Erzählens im Brü-
der Grimm Haus mit Bravour 
bestanden. Mit ihrer Freude 
am Erzählen und ihrer Prä-
senz in den von ihnen erzähl-
ten Geschichten haben sie ihr 
Publikum nicht nur gefesselt, 
sondern auch mitgenommen 
in das Reich der Träume. 
Dazu beigetragen haben in 
hervorragender Weise die 
Harfenklänge der Musikerin 
Karin Reitz aus Bieberge-
münd. Besonders einfühlsam 
und abgestimmt hatte sie ihre 
Stücke passend zu den Mär-
chen ausgesucht. Ein willkom-
mener Ohrgenuss für das Pu-
blikum zur Abwechslung zwi-
schen den  unterschiedlichen 
Inhalten der Märchen. 
Von einem Bauern, der den 
Teufel überlistete und dadurch 
ein reicher Mann wurde, da-
von erzählte  Uli Schomann 
aus Züntersbach. Sabine 
Klemm von der Ziegelhütte 
wusste von einer faulen Frau 
zu berichten, die ihren Mann 
geschickt hinters Licht führte, 
um ein bequemes Leben füh-
ren zu können. „Wer Haspel-
holz schlägt, der stirbt – wer 
Haspelholz bedient, der ver-
dirbt“, war ihr heimlich ge-
hauchter Zauberspruch. Von 
da an ließ der Mann die Frau 
mit dem Spinnen und Wolle 
herstellen in Ruhe. Ob sie heu-
te allerdings noch in Harmonie 
zusammenleben, das ver-
mochte die Erzählerin 
schmunzelnd nicht zu beant-
worten. Dass sich der Fuchs 
beim Anblick einer fetten Her-
de Gänse sein Maul leckte, je-
doch leer ausging, das haben 
bereits die Brüder Grimm in 
ihrer Märchensammlung nie-
dergeschrieben und Cornelia 

Völpel aus Flörsheim-Weilbach 
war es mit diesem Märchen so-
gar gelungen, den Zuhörern 
das Schnattern beizubringen. 
Das Märchen vom Wettlauf 
zwischen Hase und Igel ist al-
len bekannt, nicht jedoch, dass 
der Lohn des Igels eine Flasche 
Branntwein und ein Goldstück 
war, ebenso wenig, dass der 
Hase mit dem Igel vierund-
siebzig Mal um die Wette lief. 
Dass einem davon die Puste 
ausging, davon berichtete Stef-
fi Honikel aus Bad Soden-Sal-
münster. Im letzten Märchen 
des Abends, erzählt von Dorot-
hea Kaup aus Kreuzwertheim, 
war der  Mond die zentrale 
Hauptfigur. Gestohlen von vier 
Burschen wurde er nach deren 
Tod mit ihnen ihre Grabstellen 
gelegt und beleuchtete die Un-
terwelt. Von da an aber wach-
ten die Toten auf und began-
nen ihr neues, erhelltes Leben 
in Saus und Braus zu genie-
ßen. Dies gefiel selbstver-
ständlicher Weise Petrus im 
Himmel nicht. Er sorgte 
schließlich für ewige Ruhe im 
Totenreich und platzierte den 
Mond für uns alle sichtbar am 
Firmament. Während die ge-
nannten Märchen alle aus den 
„Kinder- und Hausmärchen“ 
der Brüder Grimm stammten, 
erzählte Ursula Hürtle aus 
Schlüchtern eine Geschichte 
aus der Sammlung „Träume-
reien an französischen Kami-
nen“ von Volkmann Leander. 
Dabei ging es um eine soge-
nannte Altweibermühle. Wur-
den damals alte, schrumplige 

Frauen oben hinein gesteckt, 
dann kamen nach dem Um-
mahlen unten frische, knacki-
ge Frauen heraus. Wer aller-
dings diese alte Mühle heute 
sucht, der muss nach Apolda 
reisen, denn dort soll sie einst 
gestanden haben. An diesem 
Abend führte Margot Der-
nesch durch das Programm. 
Dabei überbrachte sie die Grü-
ße des jetzigen Museumslei-

ters und ersten Stadtrates 
Dietmar Broj, der sich nicht 
nur bei M. Dernesch und den 
Erzählerinnen für die Durch-
führung der Veranstaltung im 
Brüder Grimm-Haus bedank-
te, sondern auch für diese Idee 
und das Interesse an einer 
Teilnahme des Workshops. 
Dernesch dankte für die Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
Steinau, ebenso dem MKK für 
die Aufnahme in das Pro-
gramm des Kultursommers 
2024. Selbstverständlich galt  
ihr persönlicher Dank den 
Kursteilnehmerinnen und 
dem Märchen interessierten 
Publikum. Was wäre eine Er-
zählerinnen ohne Zuhörer, war 
ihr Tenor. Ihr Wunsch, Mär-
chen lebendig zu erhalten, sie 
aus den Büchern heraus durch 
das Erzählen unsterblich wer-
den zu lassen, ist bereits– so ih-
re Aussage – an diesem Abend 
ein großes Stück Wirklichkeit 
geworden.

Workshop „Erzählen lernen“ in Steinau

„Donner-döschen und Hans-verrückt“ 

Märchenabend in Steinau.

Geschäftsleben

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Sinntal alle Ortsteile

Bauen & Wohnen



Schwarz/
Blau

Schwarz/Orange

S3 Leder-Sicher-
heitsstiefel für Herren • Ober-
material aus hochwertigem, genarbtem
Leder • Atmungsaktives Mesh-Innen-
futter •Wasserabweisend • Durchtritt-
sichere Laufsohle • Robuste Stahlkappe
• Größen 42–45
je Paar

NEU

Edelstahl-Spenglerschrauben
TX, 120-tlg., 4,5x50mm

oder 200-tlg.,
4,5x25mm

Edelstahl-
Mutternsatz mit
Eigensicherung,

146-tlg.
von M4–M12

Edelstahl-
Flügelmuttern-

Sortiment, 150-tlg.
von M5–M8

Edelstahl-Spanplattenschrauben,
320Stück: • 3x30mm 180Stück
• 4x40mm 80Stück
• 5x50mm 40Stück
• 6x60mm 20Stück

Edelstahl-Schrauben/-Muttern 3 Jahre Garantie

Auch erhältlich: Schlauch-

Arbeitshose für Herren
• Oberstoff: 65% Polyester, 35%
Baumwolle • Extra robuste, stra-
pazierfähige Twill-Qualität mit
einem Gewicht von ca.
280g/m2 •Wasser- und
schmutzabweisend durch
Bionic Finish®ECO • Größen
S (46)–XL (56) je Arbeitshose

14,99* Anthrazit/
Schwarz/
Blau

Extra
robuste
Qualität

Schwarz/
Stahlgrau

22,99*
UVP 39,95

42% billiger

Getestet nach EN
ISO 20345: 2011

Filzclogs für Damen und Herren • Obermaterial
und Innenausstattung aus synthetischem Filz • Vor-

geformtes Komfort-Tieffußbett • Flexible EVA-Laufsohle
mit einer stoßabsorbierenden Zwischensohle mit
EVA-Kissen im Fersenbereich • Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 41–45 je Paar

11,99*
UVP 19,99

40% billiger

Pantoffelnmit Wörishofe
Fußbett für Damen oder Herren
• Obermaterial aus hochwertigem,
synthetischem Filz oder in
Cord-Optik • Damen-Größe
38–41 • Herren-Größen
41–45 je Paar

Outdoor-Stiefel für Damen und Herren
• Robustes Obermaterial aus Nylon • Atmungsaktive

Mesh-Innenausstattung • Ausgeprägte Profillaufsohle aus
griffigem TPR • Damen-Größen 38–41• Herren-
Größen 42–44
je Paar Verstärkte Zehen- und

Fersenkappenführung

Navy

Anthrazit

Anthrazit
mit Schnalle

NEU
E

Farb
en

Thermo-Stepp-Jacke
für Damen • 100% Polyester

• Elastische Paspelierung am Ärmel-/
Saumabschluss • 2 seitliche Eingriff-
taschen mit Reißverschluss • Größen
S (36/38)–XL (48/50)
je Jacke

Tango
Red

Oliv
Schwarz

Ultraleicht und mit wärmen-
der Wattierung

Kapuzen-
Sweatkleid für Damen
• 60% Baumwolle, 40% Polye
• Innen weich angeraut
• Größen S (36/3
XL (48/50)

je Sweatkleid

Praktische
Känguru-
Tasche

Grau/Rose

Navy/
ia

rau-
elange/
lue Schwarz

Rose/
Wine

NEU

este

16,99* 11,99*

5,99*19,99*
UVP 49,95
59% billiger

22,99*
UVP 49,95

53%
billiger

Burgund
Damen

DamenDamen
Grau

HerrenHerren
Anthrazit

Outdoor-Schuhe für Damen und Herren
• Obermaterial aus leichtem, hochwertigem Textil

• Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung • Profilierte und flexible
TPR-Laufsohle • Damen-Größen 38–41• Herren-Größen 42–45
je Paar

NEU

Schwarz/Rot
Herren

Schwarz/
Violett

Damen

Grau/Rose
DamenNavy/Multi

Herren

Schwarz
Herren

Grau
Herren

Damen19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

g
38)–

*

Original Wörishofer Fußbett für hohen Trag

Knitted Boots für Damen • Atmungsaktives
Soft-Textilfutter und textilkaschierte Decksohle

aus Memory-Foam • Leichte, flexible und schockabsorbierende
Phylon-Laufsohle •Waschbar bei 30°C • Größen 38–41 je Paar 7,99*

je Set

Auch erhältlich: Schlauch-
klemmen-Sortiment 26-tl
Haken- und Ösen-
Sortiment
151-tlg.

r-

i

eer

gekomfort

lg.,

Premium-
Abdeckplane

• 100% wasserdicht und UV-beständig
• Hohe Reiß- und Zugfestigkeit

• Besonders starke Ösen
5 Jahre Garantie

je Ausführung

In zwei Größen:
ca. 3mx4m
(1m2=–,83)
oder 2er-Set,
ca. 2mx3m
+ 2mx2m
(1m2=1,–)

Dunkel-
grün

Dunkelblau

Ausgabe 05/2020

9,99*Auch
online

1,49*
UVP 1,69
11% billiger

Pilz-Bande
Mini Kekse mit Kakao-

glasur oder weißer Schokoladen-
glasur 150-g-Packung (1 kg = 9,93)
je Packung

Getrocknete Pilze
Steinpilze, Champig-
nons mit Pfifferlingen

60-g-Dose (1 kg = 66,50) oder Waldpilze
gemischt
100-g-Dose
(1 kg = 39,90)
je Dose

Pilztopf
aromatisch
980-g-Glas,
Abtr.-Gew. 530 g
(1 kg = 4,70)
je Glas

Champignons
Minis oder Scheiben,

1. Wahl, 3x195-g-Dose, Abtr.-Gew. 345 g
(1 kg = 11,57)
je 3er-Pack

3,99* 3,99*

3er-Pack

39% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzeldose
= 2,19

2,49*

980 g

Lust auf Pilze!

Deutsche
Speisezwiebeln

5-kg-Sack
(1 kg = –,54)
je Netz

Speisekartoffeln
Deutschland, vorwiegend
festkochend, ungewaschen,

gebürstet,
10-kg-Sack
(1 kg = –,44)
je Sack

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichshafen
Kl. I, Sorten: Elstar, Gala oder

Jonagold, große Früchte,
Kal. 70/80 + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Beutel

eisezwie lneis zw

2,99*

2,69*

4,44*

Anno 1790
Kräuterlikör

Ungarn – Eine ungarische Likörspezialität
Zwack – Classic
40% vol oder
Zwetschke 34,5%
0,7-l-Flasche
(1 l = 18,56)
je Flasche

UVP 13,99

21% billiger
10,99*

1 kg

Echt ungarische
Salami XXL
Ungarn – Classic, 1-kg-
Packung (1 kg = 10,99)
je Packung

Schlesische
Wurst
Polen – ge-

räuchert und gebrüht
8 Stück, 600-g-Packung
(1 kg = 9,98) je Packung

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:

5,99*
UVP 8,99

33%
billiger600 g

„Podwawelska
Brühwurst Polen
mittelgrob
520-g-Packung
(1 kg = 8,63)

Bockwurst XXL
Polen

9 Stück, 850-g-
Packung
(1 kg = 7,05)

Spezialitäten aus

OSTEUROPA
Delikatess Creme
Ungarn – Zwiebel-, Knob-

lauch-, Paprika-, Gulaschcreme, Knob-
lauch-Chili-Gewürz-
Creme, Zwiebel-Chili-
Creme oder Paprika-
mark, mild oder scharf,
160-g-Tube (1 kg = 11,19)
je Tube

Original ungari-
sche Bauernsalami Ungarn –
mild oder pikant
100-g-Packung
(1 kg = 17,90)
je Packung

1,79*
UVP 2,79 35%

billiger

12,99*
UVP 15,49

16% billiger

“
–

4,49*
UVP 5,79 22%

billiger
520 g

5,99*
UVP 7,19 16%

billiger
850 g

Im Aktions-
kühlregal:

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:XXL

8,88*
UVP 11,69

24%
billiger1,5 kg

XXLWürstchen
Classic XXL
Polen 30 Stück, 1,5-kg-
Packung (1 kg = 5,92)
je Packung

1,79*
UVP 2,59

30% billiger

40
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 30. Sept.

BIS ZU SPAREN59%

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE Filialangebote
Online-Prospekte

Norma24-Onlineshop

DIE GANZE NORMA-WELT
IN EINER APP!-APP IST DA! NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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JETZT NEU: *) Sie erhalten den auf dem Neueröffnungs-Gutschein ausgewiesenen Betrag in Höhe von 250,-
€ ab einem Einkaufswert von 2000,- € und 500,- € ab 4000,- € geschenkt. Der Gutschein wird
sofort beim Kauf vom Kaufpreis abgezogen. Mehrere Gutscheine pro Kauf sind nicht kombinier-
bar. Gilt nur für Neuaufträge und nicht für bereits abgeschlossene Kaufverträge. Ausgenommen
sind Produkte der Marken Roomio, Stressless, Interliving und im Verkaufshaus bereits als reduziert
gekennzeichnete Artikel. Bei Angeboten aus dieser Werbung wurden die angekündigten Rabatte bereits
abgezogen, sodass sie nicht nochmals in Anspruch genommen werden können. Keine Barauszahlung und nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar. Im LUV Shopping-Center keine Sofas erhältlich, bitte besuchen Sie das Haus in
Lübeck, Polster Aktuell GmbH & Co. KG, Hinter den Kirschkaten 7-11.

Mo–Fr 09.30–19 Uhr
Sa 09.30 –18 Uhr

PolsterAktuell in Hanau

Oderstrasse 16, 63452 Hanau
Telefon 06181 42877-0

Polster Aktuell Hessen GmbH & Co. KG

- Anzeige -
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Bad Soden-Salmünster. Für 
ihr ehrenamtliches Engage-
ment im Schulsanitätsdienst 
und bei der Freiwilligen Feu-
erwehr wurden Schülerinnen 
und Schüler der Henry-Har-
nischfeger Bad Soden-Sal-
münster während einer Fei-
erstunde in Schlüchtern aus-
gezeichnet. 
Lena Beschke, Larissa Her-
gert, Monique Kopka und Je-
remy Schäfer engagieren 
sich freiwillig im Schulsani-
tätsdienst der Salmünsterer 
Integrierten Gesamtschule. 
Ihre ehemaligen Mitschüle-
rinnen Laura Herber und Li-
lia Klug, die seit diesem 
Schuljahr gymnasiale Ober-
stufen besuchen, unterstüt-
zen die Freiwillige Feuer-
wehr Ulmbach durch ihr eh-
renamtliches Engagement. 
Alle sechs Schülerinnen und 
Schüler wurden von der Hen-
ry-Harnischfeger-Schule ins 
Programm Freiwilliges So-
ziales Schuljahr Hessen 
(FSSJH) aufgenommen, das 
die Ehrenamtsagentur des 
Main-Kinzig-Kreises koordi-
niert. Ein ganzes Schuljahr 
arbeiten die Teilnehmenden 
mindestens zwei Zeitstunden 
ehrenamtlich an ihrer 
„Dienststelle“, die darüber 
ein Zeugnis ausstellt.  Dieses 
Zeugnis wurde den Teilneh-

menden während einer Fei-
erstunde am Ulrich-von-Hut-
ten-Gymnasium in Schlüch-
tern von Thorsten Stolz 
(SPD), Landrat des Main-Kin-
zig-Kreises, überreicht. 
Julia Czech, Pädagogische 
Leitung der Henry-Harnisch-
feger-Schule, freut sich über 
die Auszeichnung und be-
zeichnet ehrenamtliches En-
gagement in Vereinen und 
Institutionen als Kitt, der die 

Gesellschaft zusammenhält. 
Besonders freut sie sich, dass 
auch Justus Löwe, ehemali-
ger Schüler der Henry-Har-
nischfeger-Schule, weiterhin 
am FSSJH auch an seiner 
neuen Schule, dem Berufli-
chen Gymnasium Gelnhau-
sen, teilnimmt. 
„Ab dem Alter von 14 Jahren 
können sich ehrenamtlich 
engagierte Schülerinnen und 
Schüler an die Schulleitung 

wenden und in das Pro-
gramm Freiwilliges Soziales 
Schuljahr Hessen aufnehmen 
lassen. Auch in diesem 
Schuljahr sind neben Aktiven 
bei Feuerwehr, Sportverein, 
Kirche, dem Deutschen Rotes 
Kreuz (DRK) und der Deut-
schen Lebensrettungsgesell-
schaft (DLRG) wieder Schüle-
rinnen und Schüler unseres 
Schulsanitätsdienstes da-
bei.“, erklärt Julia Czech.

Schülerinnen und Schüler der Henry-Harnischfeger-Schule 
für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet

Zertifikatsüberreichung durch  
Landrat Thorsten Stolz

Renate Wichert (Ehrenamtsagentur des Main-Kinzig-Kreises), Jeremy Schäfer (Schulsanitätsdienst), 
Lena Beschke (Schulsanitätsdienst), Laura Herber (Freiwillige Feuerwehr Ulmbach), Lilia Klug (Frei-
willige Feuerwehr Ulmbach), Julia Czech (Pädagogische Leitung der Henry-Harnischfeger-Schule), 
Thorsten Stolz (Landrat des Main-Kinzig-Kreises), Thomas Rauch (Schulamt für den Main-Kinzig-
Kreis) (von links).

Steinau. Hans-Jürgen Len-
hart, der rasende Poet aus Ha-
nau, ist schon häufig mit 
wechselnden Programmen 
und wechselnden Partnern im 
Literaturcafé Alte Apotheke 
aufgetreten. Am 9. Oktober, 19 
Uhr können sich die Zuschau-
er  auf neue Gedanken zu be-
kannten Geschichten freuen: 
„Es schneit immer weniger! 
Sagt bloß, die olle Frau Holle 
kann die Betten nicht mehr 
schütteln. Am besten, wir fra-
gen sie selbst. Außerdem 
munkelt man ja, dass das mit 
dem Gold- und dem Pechma-
riechen eine richtige Fake-
Story war. Das ist höchstwahr-
scheinlich ganz anders abge-
laufen. Man müsste über-
haupt einmal all die Mägde, 
Prinzessinnen und Stiefmüt-
ter aus den Märchen der Brü-

der Grimm zu Wort kommen 
lassen. Dann erweisen sich so 
manche Prinzen als reichlich 
verblödet, manche Prinzes-
sinnen als äußerst raffiniert 
und manche Stiefmutter als 
derart gebeutelt, dass man 
vom Zuhören basedowsche 
Augen bekommt. Ursula Zier-
linger und Hans-Jürgen Len-
hart sind dazu durch die Spie-
gel gegangen und in die Brun-
nen gesprungen und was 
sonst noch die Wege ins Wun-
derbare öffnet.“ 
Eintritt: 10 Euro. 
Um verbindliche Anmeldung 
unter 06663-474 9905 oder per 
Mail an kontakt@literaturca-
fe-steinau.de. wird gebeten. 
Literaturcafé Alte Apotheke 
Brüder-Grimm-Straße 27 
36396 Steinau an der Straße 
www.literaturcafe-steinau.de

Hans-Jürgen Lenhart & Freunde 

„Frau Holle und der 
fehlende Schnee“

Schlüchtern. Zum Abschluss 
der Fundraising Aktion zur 
Erweiterung der 1994 erbau-
ten Schuke Orgel veranstal-
tet die evangelische Kirchen-
gemeinde Schlüchtern einen 
ganzen Nachmittag und 
Abend voller Orgelmusik. 
Zweiundzwanzig Organistin-
nen und Organisten aus 
Schlüchterns Vergangenheit 
und Gegenwart werden de-
ren musikalischen Künsten 
zeigen und dafür sorgen, 
dass die Orgel am 29. Sep-
tember 11.30 bis 21.30 Uhr 
ununterbrochen und ab-
wechslungsreich gespielt 
wird. Darunter gehören ak-
tuelle und ehemalige Orgel-
schülerinnen und Orgelschü-
ler, Organistinnen und Orga-
nisten der evangelischen 
und katholischen Kirchenge-
meinden in Schlüchtern und 
Kirchenkreis Kinzigtal sowie 
hauptberuflichen Kantorin-
nen und Kantoren der Regi-
on, Hochschulprofessoren, 
Teilnehmenden, Dozentin-
nen, Dozenten und Leiten-
den der Kirchenmusikaka-
demie Schlüchtern. 
Nach dem Gottesdienst zum 
Michaelissonntag um 10 Uhr, 
mit dem Jugendchor St. Mi-
chael, Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, wird als Auf-
takt der Veranstaltung Kan-
tor Michael Schneider eine 
Orgelführung um 11 Uhr prä-
sentieren. Im Laufe des 
Nachmittags wird es etwas 
für jeden Geschmack geben. 
Sowohl J.S. Bachs bekannte 
Toccata und Fuge in D Moll 

und weitere große Werke, 
Liszts gigantische Präludium 
und Fuge über BACH, Film-
musik aus „Interstellar“ und 
„Drachenzähmen leicht ge-
macht“ (von der britischen 
TikTok Organistin Anna Lap-
wood bekanntgemacht) als 
auch versteckte Tiere in der 
Orgel für junge und alte Zu-

hörenden, werden für ein 
spannendes musikalisches 
Erlebnis sorgen. Besucherin-
nen und Besucher sind ein-
geladen, jederzeit zu kom-
men, und die Orgelmusik so 
kurz oder lang sie möchten 
zu genießen.  
Der Spendenerlös des Tages 
soll die Reinigung und Erwei-

terung des Instruments um 
fünf neuen Spielregistern 
und Spielhilfen, sowie eine 
umfassende klangliche Über-
arbeitung des Instruments 
unterstützen, und das letzte 
Spendenziel von 25.000 Euro 
von einer geplanten Maß-
nahme von insgesamt 270.000 
Euro zu erreichen.

Am Sonntag, 29. September

Orgelmarathon in der 
Ev. Stadtkirche St. Michael Schlüchtern

11.00 Uhr Orgelführung mit 
Michael Schneider, Schlüch-
tern 
11.30 Uhr Michael Schneider 
und Dorothea Harris: vier-
händige Orgelmusik, Mo-
zart, Sinfonie in g-Moll Nr. 40 
11.40 Uhr Michael Schnei-
der: Toccata! 
12.15 Uhr Gunther Martin 
Göttsche, Sannerz (Ehemali-
ger Leiter der Kirchenmu-
sikakademie) „Orgelmusik 
des norddeutschen Hochba-
rock: Bruhns, Hanff, Buxte-
hude“ 
12.45 Uhr Christina Jökel, 
Schlüchtern, Musik von Jo-
hann Pachelbel u.a. 
13.00 Uhr Frank Kleespies, 
Bad Soden-Salmünster: Ein-
mal quer durch den Regis-
tergarten Werke von J.S. 
Bach, Tambling, Karg-Elert 
und Improvisationen 
13.30 Uhr Eva Müller, 
Schlüchtern/ Frankfurt: 
Werke von Bach und Men-
delssohn 
13.45 Uhr Max Bausch, Bad 
Soden-Salmünster, Lieder 

aus dem EG+ zum Verweilen 
und Mitsingen 
14.00 Uhr Dorothea Harris, 
Tiere in der Orgelmusik 
14.30 Uhr Marius Möller, 
Hintersteinau/ Frankfurt, 
Werke von Bach und Buxte-
hude 
15.00 Uhr Torsten Fey, 
Schlüchtern: Klassisch bis 
Moderne 
15.30 Uhr Fabian Fey und Ja-
kob Schneider, Schlüchtern: 
Präludien und Toccaten 
16.00 Uhr Reiner Volgmann, 
Fritzlar: Böhm, Bach und 
Buxtehude 
16.30 Uhr Sebastian Fraatz, 
Melsungen: Werke von Bach, 
Schumann und Mendelssohn 
17.00 Uhr Prof. Stefan Viege-
lahn, Frankfurt: J.S. Bach, 
Präludium in Es Dur, BWV 
552 und Franz Liszt, Präludi-
um und Fuge über BACH 
17.30 Uhr Annemarie Gött-
sche, Kirchhain,  Johann 
Gottfried Walther: „Jesu, 
meine Freude“ u.a. 
18.00 Uhr Konstanze Kortüm, 
Sterbfritz, J.S. Bach, Präludi-

um in B Dur 
18.05 Uhr Jürgen Eifert, 
Schlüchtern, J.S. Bach, Prä-
ludium in F Dur 
18.15 Uhr Lukas Wagner, 
Gelnhausen-Meerholz/ 
Frankfurt, Werke von C. 
Franck und Johann Pachel-
bel 
18.30 Uhr Tobias Reichert, 
Darmstadt, Werke von Bach, 
Böhm und Brahms 
19.00 Uhr Jonathan Fried-
mann, Darmstadt, Werke 
von Bach, Mendelssohn und 
Reger 
19.30 Uhr Andreas Conrad, 
Schmalkalden, J.S: Bach, 
Concerto in C Dur und Piece 
d’Orgue 
20.00 Uhr Andreas Schneide-
wind, Schlüchtern (Leiter 
der Kirchenmusikakade-
mie), Rheinberger, Orgelso-
nate in a Moll 
20.20 Uhr Dorothea Harris, 
Die Orgel als Orchester, 
Concerti und Sonaten von 
J.S. Bach, und G.F. Händel, 
Musik von Edward Elgar, 
Filmmusik von Hans Zimmer 

Der Zeitplan

F1

Das lokale Mitteilungsblatt

Infos • Stellen • Fundgrube • Rätsel u.v.m.

Steinau. Am Samstag, 28. 
September wird das Theatri-
um Steinau der Schauplatz 
eines außergewöhnlichen 
musikalischen Erlebnisses: 
Die Albino Brothers präsen-
tieren ihre neue Tour „Goli-
ath Awakes“ und verspre-
chen einen Abend voller 
schräger, tiefgehender und 
fesselnder Klänge. Mit ihrer 
einzigartigen Mischung aus 
sumpfigem Blues, uralten 
Melodien und visionären 
Klängen lassen Tobias Wer-
ner (Gitarre/Gesang) und 
Ronny Wunderwald (Schlag-
zeug/Percussion) die Gren-
zen zwischen Wahnsinn und 
Genie verschwimmen. 
Im Zentrum stehen dabei die 
Albino Brothers, Tobias Wer-
ner und Ronny Wunderwald, 
die bereits mit ihrer früheren 
Band Helga Blohm Dynastie 
Maßstäbe setzten. Ihre Musik 
kennt keine Kompromisse, 
sondern ist geprägt von ei-
nem kompromisslosen Stre-
ben nach Selbsterkenntnis 
und Reinigung, fernab jegli-
cher Konventionen. 
Der Name „Goliath“ steht seit 
jeher für Übermacht und 
Dramatik. Ob biblischer Rie-

se, erschlagen von seinem 
schwächlichen Bruder David, 
oder charismatischer Anti-
held einer amerikanischen 
Anwaltsserie, der Gerechtig-
keitssinn und außergewöhn-
lichen Musikgeschmack ent-
wickelt – beide Goliaths er-
wachen durch die Albino 
Brothers zu neuem Leben. 
Auf ihrer Tour verweben sie 
die melancholischen Lehren 
der Goliath-Saga mit ihrer 
eigenen musikalischen Spra-
che: intensiv, rau und hypno-
tisch. 
Mit „Goliath Awakes“ legen 
die Albino Brothers eine 
Platte vor, die bis zur Hüfte 
im sumpfigen Blues, in ural-
ten Liedern und visionären 
Klängen steckt. Zeilen trop-
fen manchmal so unverhofft 
inmitten wunderschöner In-
strumentals, als würden sie 
aus einem Tagtraum aufge-
schreckt. 
Das Konzert findet am Sams-
tag, 28. September, um 19 Uhr 
im Theatrium Steinau (Am 
Kumpen 2, Steinau) statt. Ein-
lass ist ab 18 Uhr. Der Eintritt 
kostet 19 Euro (ermäßigt 14 
Euro). Tickets gibt es unter 
www.theatrium-steinau.de.

Theatrium Steinau

Die „Albino Brothers“ – bis 
zur Hüfte im sumpfigen Blues

Mehr Freiheit.
Mehr Inhalt.
Mehr Echtzeit.
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Manche
mögen’s kalt
Frostkeimer aussäen

Was weckt Sie am frühen Mor-
gen auf – eine kalte Dusche?
So geht es auch manchen
Pflanzen, die besonders früh
im nächsten Frühjahr austrei-
ben wollen. Ihre Samen müs-
sen den frostigen Kältereiz
des Winters erleben, um etwas
später aufzuwachen und zu
treiben.
Man spricht bei diesen Pflan-
zen von Frostkeimern. Dazu
gehören viele beliebte Gar-
tenpflanzen: Akelei, Bergenie,
Buschwindröschen, Eisenhut,
Enzian, Frauenmantel, Glocken-
blume, Herbstzeitlose, Iris so-
wie Lilie, Pfingstrose, Phlox,
Schlüsselblume und Tränen-
des Herz.
Svenja Schwedtke rät, ihre Sa-
men noch im warmen Teil des
Herbstes zu säen. „Kaltkeimer
brauchen es während der ers-
ten zwei bis vier Wochen nach
der Aussaat warm, bei 18 bis
22 Grad, und feucht“, erläutert
die Staudengärtnerin aus Born-
höved (Schleswig-Holstein).
Danach sollte für vier bis sechs
Wochen eine kalte Periode
kommen mit Temperaturen
zwischen minus vier und plus
vier Grad. Danach sollte es am
besten langsam wärmer wer-
den, „gerne eine ganze Weile
noch zwischen fünf und zwölf
Grad plus“, so Schwedtke.
Aber so exaktmussmanauf die
Werte nicht achten. Schwedtke
rät, die Kaltkeimer im Herbst
in Schalen auszusäen und die-
se für die ersten Wochen im
Haus zu halten. Danach kom-
men die Schalen ins Freie, wo
sie den Winter über stehen
bleiben. „Wenn die Schalen mit
Schnee bedeckt werden, ist es
gut“, so Schwedtke.
Dort werden sie im Frühjahr
dann selbst nach milden Win-
tern austreiben. „Die Kaltkei-
mer brauchen keine starken
Fröste, nur Temperaturen zwi-
schen minus vier und plus vier
Grad“, so die Gärtnerin. „So
kalt wird es doch immer im
Winter.“ dpa-mag

Veggie-Power gegen Durchblutungsstörungen
Eine ausgewogene pflanzliche Ernährung kann gesundheitsfördernd sein

Pflanzliche Ernährung ist in:
Schon rund 12 Prozent der
Menschen in Deutschland le-
ben laut einer repräsentativen
Forsa-Umfrage vegetarisch
oder vegan. Das kann nicht
nur Vorteile für Umwelt und
Tierwohl bringen, sondern
auch für die eigene Gesund-
heit. Denn Studien zeigen,
dass eine pflanzenbetonte Er-
nährung das Risiko für Über-
gewicht und Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen senken
kann. Unter anderem, weil
Veggies mehr gesunde Bal-
laststoffe, aber weniger Fette
und Cholesterin zu sich neh-
men. Das schont die Gefäße
und hilft, gefährlichen Durch-
blutungsstörungen vorzubeu-

gen. Regionen, in denen die
Menschen ein besonders ho-
hes Alter erreichen, sind oft
durch eine pflanzenzentrier-
te Ernährung gekennzeich-
net – etwa die japanische
Inselgruppe Okinawa. Dort
werden traditionell sehr viel
Gemüse, Süßkartoffeln und
Sojaprodukte, etwas Fisch und
nur wenig Fleisch verzehrt.
Bei einer vegetarischen oder
veganen Ernährung ist es
allerdings wichtig, dass die
Zusammenstellung stimmt,
damit normalerweise über-
wiegend aus tierischen Quel-
len stammende Nährstoffe
nicht zu wenig aufgenommen
werden. Dazu gehören Pro-
teine, Eisen, Omega-3-Fett-

säuren und Kalzium. Eine
vielfältige Ernährung mit ei-
ner breiten Palette an pflanz-
lichen Lebensmitteln ist daher
ratsam. Gerade für gesunde
Gefäße ist auch die natürli-
che Nahrungsaminosäure
Arginin wichtig. Arginin ist
in Fisch und Fleisch, aber
auch reichlich in Nüssen
und Hülsenfrüchten enthal-
ten. Hier sollten Veggies auf
eine gute Versorgung achten.
Ein weiterer wichtiger Hin-
weis, insbesondere für Vega-
ner, betrifft einen möglichen
Vitamin-B12-Mangel. Denn
anders als andere Vitamine
ist dieses ausschließlich in tie-
rischen Produkten enthalten.
Bei vegetarischer Ernährung
kann man es mit Milchpro-
dukten und Eiern aufnehmen.
Bei rein pflanzlicher Kost
empfiehlt die Deutsche Gesell-
schaft für Ernährung (DGE),
Vitamin B12 mit Nahrungser-
gänzungsmitteln zuzuführen.

Immer mehr Menschen in Deutschland ernähren sich vegeta-
risch oder vegan – auch der Gesundheit zuliebe.
Foto: DJD/Telcor Forschung/NDABCREATIVITY – stock.adobe.com

TherapeutischeWirksamkeit trifftmodischenChic
Schaub Schuhtechnik bietet Kompressionsversorgung der Extraklasse

-Anzeige-

Schaub Schuhtechnik, Ihr kompe-
tenter Partner für orthopädische
Lösungen, setzt auch in der Kom-
pressionsversorgung mit den hoch-
wertigen Produkten renommierter
Marken neue Maßstäbe. Dank prä-
zisem Kompressionseffekt fördern
diese Kompressionsstrümpfe den
Blutfluss, lindern nicht nur Schwel-
lungen, sondern auch Krämpfe und
tragen aktiv zu mehr Wohlbefinden
bei, denn sie ermöglichen schmerz-
freie Bewegung.

Maßgeschneiderte Versorgung
für individuellen Komfort

„Bei Schaub Schuhtechnik legen
wirgrößtenWertaufeine individu-
elle und bedarfsgerechte Versor-
gung mit qualitativ hochwertigen
Produkten“, so Geschäftsinhaber
Marco Kneip. „Unsere geschul-
ten Fachkräfte passen die Kom-
pressionsstrümpfe exakt an die
Bedürfnisse unserer Kunden an.
Mit modernster Messtechnik und
umfassender Beratung sorgen sie
dafür, dass jeder Strumpf optimal
sitzt und seine volle therapeuti-
sche Wirkung entfalten kann.“

Das umfangreiche Sortiment be-
inhaltet sowohl rundgestrickte
Kompressionsstrümpfe zur Be-
handlung von Venenerkrankun-
gen und zur Unterstützung der
Regeneration nach Operationen
als auch Flachstrick-Kompres-
sionsstrümpfe zur Therapie von
Lip- und Lymphödemen.

Höchste Qualität und
Langlebigkeit

„Im Sinne unserer Kunden und
unseres eigenen Qualitätsan-

spruchs freuen wir uns, hochwer-
tige Produkte der Kompressions-
strumpf-Hersteller anzubieten,
die innovative Technologien mit
ansprechendem Design kombi-
nieren“, betont Marco Kneip.
„Im Sinne unserer Kunden und
unseres eigenen Qualitätsan-
spruchs freuen wir uns hochwer-
tige Produkte der Kompressions-
strumpf-Hersteller anzubieten,
die innovative Technologien mit
ansprechendem Design kombi-
nieren.“, betont Marco Kneip.
Sie überzeugen durch effektive
therapeutische Wirksamkeit und

setzen modische Akzente: Die
Auswahl bietet eine breite Palet-
te an Farben und Designs, sodass
sich die Strümpfe harmonisch in
jedes Outfit integrieren lassen –
ob in der Freizeit, bei der Arbeit
oder zu besonderen Anlässen.
Die verwendeten Materialien sind
besonders strapazierfähig, haut-
freundlich und atmungsaktiv und
bieten somit auch bei längerem
Tragen einen angenehmen Kom-
fort. Durch ihre Langlebigkeit be-
halten sie auch nach vielenWasch-
gängen ihre Form und Funktion.
Das Kompetenzteam von Schaub
Schuhtechnik bleibt mit diesem
sorgfältig zusammengestellten
Sortiment auch im Bereich Kom-
pressionsversorgung seinem Ziel
treu, individuelle maßgefertig-
te Lösungen für jeden Bedarf zu
bieten – stets kombiniert mit ex-
zellentem Service, umfassender
Beratung und in Zusammenarbeit
mit Ärzten und Therapeuten.
Überzeugen Sie sich selbst und
besuchen Sie die Firma Schaub
Schuhtechnik in ihren Filialen
in Wächtersbach oder Gründau,
denn schmerzfreie Bewegung ist
Lebensqualität.

Kompressions-

versorgung

E-Mail: info@schaub-schuhtechnik.de
Web: www.schaub-schuhtechnik.de

Filiale Wächtersbach
Poststraße 25
63607 Wächtersbach
Fon: 06053 2533

Filiale Gründau
In der Aue 3
63584 Gründau-Lieblos
Fon: 06051 4747552

Gutschein
auf eine
Kompressionsstrumpfversorgung
Pro Person nur ein Gutschein und nur im Original. Nur auf
wirtschaftliche Aufzahlung anrechenbar.Gültig bis 31.12.2024.

50%

Individ
uelle

für ein
aktives

Leben
PRODUKT

E

Gutschein
auf eine
Einlagenversorgung
Pro Person nur ein Gutschein und nur im Original. Nur auf
wirtschaftliche Aufzahlung anrechenbar.Gültig bis 31.12.2024.

50%
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Angenehmere Temperaturen
Vom Fenstertausch das ganze Jahr über profitieren

Wann ist es Zeit für einen Dach-
fensteraustausch? Bei der Ant-
wort sollte man sich nicht allein
auf die Optik des Fensters ver-
lassen. Denn auch wenn der Zu-
stand auf den ersten Blick noch
gut ist, entsprechenModelle, die
Anfang der 90er-Jahre oder frü-
her verbaut wurden, nicht mehr
den heutigen Anforderungen
an Wärmedämmung. Aufgrund
der Kosten zögern manche, den
Austausch in Angriff zu neh-
men. Deswegen ist es wichtig zu
wissen, dass es dafür staatliche
Förderprogramme gibt.
Der Austausch eines alten
Dachfensters macht sich nicht
nur im Winter durch geringe-
re Energieverluste bemerkbar.
Eine Velux Studie mit den Wet-
terdaten Münchens aus dem
Sommer 2023 zeigte, dass ein
modernes Fenster mit guten
Dämmwerten auch ein Auf-
heizen des Dachgeschosses im
Sommer deutlich reduziert. Bis
zu 3,8 Grad Celsius geringer
stieg die Temperatur in einem
Raum mit zwei Fenstern mit
Dreifach-Isolierverglasung im
Vergleich zu dem mit zwei etwa
25 Jahren alten Modellen.
Dank staatlicher Förderpro-
gramme kann man die Kosten
für den Austausch deutlich
reduzieren und höherwertige
Fenster für einen geringeren
Preis bekommen. So ist etwa
beim Ersetzen eines alten
Dachfensters gegen ein neues
Velux Klapp-Schwingfenster
mit energieeffizienter Vergla-

sung eine 20-prozentige Förde-
rung möglich. Damit sind die
Gesamtkosten z.B. 265 Euro
niedriger als beim Tausch ge-
gen ein Modell mit Standard-
verglasung.
Doch welches der bundesweit
und z.T. auch regional verfüg-
baren Förderprogramme eignet
sich am besten für das persönli-
che Projekt? Am einfachsten zu
beantragen ist die steuerliche
Förderung gemäß Einkommen-
steuergesetz. Wer ein mindes-
tens zehn Jahre altes Wohnge-
bäude besitzt, kann damit 20
Prozent der Sanierungskosten
verteilt auf drei Jahre über die
Steuererklärung zurückerhal-
ten. Um die Ausgaben für neue
Dachfenster geltend machen

zu können, müssen diese einen
Wärmedämmwert (U-Wert) von
1,0 oder niedriger haben.
Alternativ kann man Zuschüs-
se oder zinsgünstige Kredite
inklusive Tilgungszuschuss aus
der Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude oder regionale
Angebote nutzen. Wer prüfen
will, welche Fördermöglichkei-
ten für den Fenstertausch beim
individuellen Bauvorhaben am
eigenen Wohnsitz verfügbar
sind, findet unter www.velux.de/
förderung einen Fördergeld-
Check. Nach Eingaben wie Al-
ter des Gebäudes, Umfang des
Projekts und Postleitzahl weist
das Tool die vor Ort verfügba-
ren Förderprogramme aus und
was dabei zu beachten ist.

Wer seine alten Dachfenster gegen energieeffiziente Modelle
austauscht, kann bis zu 20 Prozent der Produkt- und Hand-
werkerkosten im Rahmen der Steuererklärung geltend ma-
chen. Foto: Velux/akz-o

Unnötige
Energie

Darum sollten Sie späte

Tomatenblüten entfernen

Wer einen Tomatenstrauch be-
sitzt, kann oft noch bis in den
Oktober hinein davon ernten.
Wenn die Pflanzen jetzt aber
noch neue Blüten bilden, soll-
te man diese entfernen. Denn:
Die Energie, die die Toma-
tenpflanze dafür aufwendet,
sollte den vorhandenen Früch-
ten zugutekommen. Darauf
weist unter anderem der WWF
(World Wildlife Fund) hin.
Tomaten sind Selbstbefruchter,
brauchen für die Entwicklung
aber mehrere Wochen. Früch-
te aus den späten Blüten haben
so kaum noch Aussichten, bis
zum Saisonende reif zu wer-
den. Vorhandene – auch noch
grüne – Früchte dagegen kön-
nen in den verbleibenden Son-
nentagen noch gut reifen.
Reicht die Sonne nicht, können
grüne Tomaten auch drinnen
nachreifen. Tomaten produ-
zieren selbst das Reifungsgas
Ethylen, das in Verbindung mit
der richtigen Temperatur oder
Sonneneinstrahlung funk-
tioniert. Auch die Lagerung
neben Ethylen ausstoßendem
Obst und Gemüse – beispiels-
weise Äpfeln – kann den Rei-
fungsprozess unterstützen, rät
die Verbraucherzentrale NRW.
Gut zuwissen: Auch bei Paprika,
Gurken und Zucchini sollte
man die späten Blüten jetzt
„ausknipsen“. Das geht auch
ganz einfach mit den Finger-
spitzen.

MAULWintergärten GmbH & Co. KG

Am Märzrasen 10
36124 Eichenzell
Telefon: (06659) 96120
Website: www.maul-wintergarten.de
Mail: info@maul-wintergarten.de

Maßgefertigt, individuell und außergewöhnlich: Freuen Sie sich auf handgefertigte
und hochwertige Aluminium-Konstruktionen sowie qualitätsvolle Metallbau-Projekte
– passgenau auf Ihre Wünsche ausgerichtet. Mit Sitz mitten im Herzen Deutschlands
betreut das Team vonMAULWintergärten GmbH & Co. KG seit mehr als vier Jahrzehnten
seine vielseitige Kundschaft: Im Industriepark Rhön in Eichenzell-Welkers entstehen alle
Produkte. „Von hier aus betreut unser kompetentes Team sämtliche Projekte und ist
Ansprechpartner von der ersten Wunschvorstellung bis hin zum endgültigen Produkt
und der Montage“.

KOMpLETTER RUNdUM-sERvICE: vIELsEITIGE
üBERdACHUNGsMöGLICHKEITEN NACH MAss

Außer hochwertigen Winter- und Sommergärten zählen Überdachungen aller Art wie
beispielsweise Terrassenüberdachungen, Vordächer, Kellerabgangsüberdachungen,
Vorbauten und Carports, Zäune, Geländer, Türen und Fenster zum Leistungsspektrum
des Fachbetriebes. Als Hersteller mit eigener Produktion ist es somit eine Selbstver-
ständlichkeit den Kunden einen kompletten „Rundum-Service“ anzubieten. Um der
wachsenden Nachfrage hierbei gerecht zu werden, hat sich die Firma Maul Winter-
gärten mittlerweile auf den individuellen Sonderbau spezialisiert. Sie können Ihre Vor-
stellungen nach Wunsch und Maß angeben. Das Team garantiert Ihnen einen hohen
Qualitätsanspruch und bietet vielseitige hauseigene Profile an, welche sie von anderen
Mitbewerbern seit Jahren abhebt.

MIT ExpERTIsE, ENGAGEMENT
UNd HERzBLUT

Rund 15 Mitarbeiter kümmern sich mit Expertise, Engagement und Herzblut um Ihre Pro-
jekte und sorgen dafür, dass Kundenanliegen zeitnah und zu deren Wünschen umgesetzt

werden. Als zertifizierter Schweißfachbetrieb sind sämtliche Konstruktionen hierbei
wartungsfrei, Qualität steht bei Maul Wintergärten an oberster Stelle.

jETzT sCHON vORMERKEN:
sOMMERGÄRTEN IM TRENd

Freuen Sie sich beispielsweise auf moderne und schicke Sommergärten, die die Outdoor-
saison bei Ihnen zuhause verlängern. “Sie liegen aktuell sehr im Trend und können über
acht Monate im Jahr von den Kunden genutzt werden. Auch zuhause lässt es sich schön
machen und es entsteht ein Gefühl von Urlaub.”

INdIvIdUELL AUf BEdüRfNIssE EINGEHEN:
MIT EINEM BERATUNGsTERMIN vOR ORT

Maul Wintergärten berät Sie individuell auf Ihre Bedürfnisse hin: Nach Ihrer Kontakt-
aufnahme vereinbart der jeweilige Ansprechpartner einen Beratungstermin mit Ihnen
– am besten direkt vor Ort. Dabei erfahren Sie alles über Qualität und Dauerhaftigkeit
der Materialien und mehr.
Sie sind auf der Suche nach dem passenden Partner für besondere und außergewöhn-
liche Konstruktionen? Dann sind Sie bei Maul Wintergärten an der richtigen Adresse.
Gerne können Sie anrufen, oder sich online bereits einen Überblick über das breit
gefächerte Leistungsspektrum des Unternehmens verschaffen. Das Team freut sich
darauf, gemeinsam Ihr Projekt in die Wirklichkeit umzusetzen.

EntdEckEn SiE unSErE hochwErtigEn
SommErgärtEn, tErraSSEndächEr und anbaubalkonE

-Anzeige -

MAUL WINTERGÄRTEN BIETET DAS BESONDERE ETWAS:



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

WEIBSBILDER
„Abstellgleis – Ausfahrt verpasst“

Freitag, 29.11.2024, 19.30 Uhr
Spessart Forum, Bad Soden-Salmünster

Tickets ab 26,50 €

THRESHOLD + SPECIAL GUESTS
„Through Time Tour 2024“

Freitag, 11.10.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 30,70 €

HENNI NACHTSHEIM
„NULL NULL SIBBE!“

Donnerstag, 21.11.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 15,85 €

BÜDINGEN BELESEN: HELMUT ZIERL
„Weihnachten einmal anders“

Dienstag, 17.12.2024, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

DER NUSSKNACKER
„Classico Ballet Napoli“

Mittwoch, 25.12.2024, 16.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloß

Tickets ab 39,50 €

BEGGE PEDER
„Neues und Gebrauchtes“

Sonntag, 03.11.2024, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 29,60 €

EINSTÜRZENDE NEUBAUTEN
„alien pop music 2024“

Dienstag, 08.10.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Batschkapp

Tickets ab 57,30 €

NEW CHAPTER „Matthias Baselmann,
Sebastian Eichenauer, Patrick Klöckner, Daliah Eckert“

Freitag, 08.11.2024, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 19,00 €

THE 12 TENORS
„15 Years Celebration Tour“

Freitag, 17.01.2025, 19.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 44,80 €

DIE SALZPRINZESSIN
Marionettentheater Steinau „Die Holzköppe“

Donnerstag, 28.11.2024, 17.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 12,00 €

NICOLAI FRIEDRICH
„mit Stil, Charme und Methode“

Donnerstag, 03.04.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,00 €

FISH
„Farewell Tour – Road to the Isles 2024“

Mittwoch, 13.11.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Batschkapp

Tickets ab 67,00 €

HEISSMANN & RASSAU
„Lustbarkeiten“

Dienstag, 04.02.2025, 19.30 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets ab 35,75 €

REGENSBURGER DOMSPATZEN
„Inmitten der Nacht“

Sonntag, 15.12.2024, 16.00 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul

Tickets ab 36,40 €

ERSTES ALLGEMEINES BABENHÄUSER PFARRER(!)-KABARETT
„Opakalypse“

Freitag, 24.01.2025, 20.00 Uhr
Freigericht-Somborn, Sturmiushaus

Tickets ab 23,00 €

JAN & HENRY 2
„Ein neuer Fall für die Erdmännchen – Theater Lichtermeer“

Sonntag, 22.12.2024, 15.00 Uhr
Hanau, Congress Park

Tickets ab 24,50 €

TABALUGA UND LILLI
„Das nächste drachenstarke Musical für die ganze Familie“

Freitag, 13.12.2024, 17.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 28,00 €

ALADIN – DAS MUSICAL
„Theater Liberi“

Samstag, 16.11.2024, 15.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets ab 24,00 €

THE BREW + SPECIAL GUEST: ROVAR
„20th Anniversary Tour“

Mittwoch, 23.10.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 23,00 €

VOODOO LOUNGE
„Europe‘s Greatest Rolling Stones Tribute Show“

Freitag, 13.12.2024, 20.00 Uhr
Schlüchtern, Stadthalle

Tickets ab 23,00 €

EXTRABREIT
„Weihnachts-Blitztournee 2024“

Freitag, 06.12.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 39,50 €

THE MAGICAL MUSIC OF HARRY POTTER
„Live in Concert“

Donnerstag, 23.01.2025, 16.00 Uhr
Offenbach, Stadthalle

Tickets ab 38,50 €

HILTRUD HUFNAGEL
„Uff´m Wesch nach Hollywood“

Samstag, 16.11.2024, 19.30 Uhr
Sportlerheim SV Germania Horbach

Tickets ab 17,00 €

NAZARETH
„FULL STEAM AHEAD 2024“

Montag, 25.11.2024, 19.30 Uhr
Erlenbach am Main, Beavers

Tickets ab 42,60 €

BIRTH CONTROL
„Live 2025“

Donnerstag, 09.01.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 25,20 €

BOPPIN´B
„+ special guests“

Donnerstag, 26.12.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 21,90 €

DER HERR DER RINGE & DER HOBBIT
„Das Konzert“

Dienstag, 25.02.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloß

Tickets ab 60,75 €

THE BEST OF HANS ZIMMER
„In Concert – The Symphonic Dimension“

Montag, 06.01.2025, 20.00 Uhr
Fulda, Esperantohalle

Tickets ab 47,90 €

PANAGIOTA PETRIDOU
„Wer bremst, verliert!“

Dienstag, 03.12.2025, 20.00 Uhr
Frankfurt, Die KÄS

Tickets ab 28,60 €

LARS REICHOW
„BOOMERLAND – Frankfurt Premiere“

Samstag, 25.01.2025, 20.00 Uhr
Frankfurt, Die KÄS

Tickets ab 30,50 €

ROCK RISING
„The Supreme Classic Rock Show“

Donnerstag, 31.10.2025, 20.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 29,60 €

AB/CD
„Tribute to AC/DC – Bon Scott meets Brian Johnson“

Samstag, 18.01.2025, 20.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

HENRIK FREISCHLADER
„Keep Playing Tour 2025“

Donnerstag, 16.01.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 29,60 €

DREAM THEATER
„40th Anniversary Tour 2024“

Donnerstag, 21.11.2025, 19.30 Uhr
Frankfurt, Jahrhunderthalle

Tickets ab 75,30 €

Symphonic echoes of PINK FLOYD
„Neue Philharmonie Frankfurt & echoes“

Freitag, 13.12.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Tickets ab 50,30 €

ERDMÖBEL
„Weihnachtstour 2024“

Donnerstag, 19.12.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Brotfabrik

Tickets ab 33,90 €

STOPPOK SOLO
„Echter Klang statt Fake Noise!“

Mittwoch, 11.12.2024, 20.00 Uhr
Erlenbach am Main, Beavers

Tickets ab 28,70 €

MADDIN SCHNEIDER
„Schöne Sonndaach“

Donnerstag, 13.03 .2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 28,00 €

WOODY FELDMANN
„Was isses sen?“

Freitag, 09.05.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,50 €
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Schlüchtern. Jahresberichte, 
Ehrungen und viele Dankes-
worte standen bei der Jahres-
hauptversammlung des DRK-
Ortsverein Schlüchtern auf 
der Tagesordnung.  Stellver-
tretende Bereitschaftsleiterin 
Anne Christiner nahm im Na-
men des Vorstands die Ehrun-
gen aktiver Mitglieder vor und 
konnte zu jedem eine Anek-
dote erzählen.  
Für 35 Jahre konnte Bereit-
schaftsleiter Matthias Scholl 
sowie Sabine Glück für 30 Jah-
re ausgezeichnet werden. 15 
Jahre im Zeichen des Roten 
Kreuzes sind Kevin Elezi, Felix 
Griebel, Dr. Patricius Pilz, 
Jennifer Schwarz und Rebec-
ca Zeller tätig. Der Geehrten 
wurde eine Urkunde sowie 
Anstecknadel überreicht. Zu-
vor wurden die üblichen For-
malien abgehandelt. Vorsit-
zende Luise Meister berichte-
te, dass sich regelmäßig der 
Vorstand zu Sitzungen getrof-
fen habe. Sie sprach weiterhin 
die Geldsachenspenden an, 
die das DRK Schlüchtern be-
kam. Gleichzeitig dankte die 
Vorsitzende den Ehrenamtli-
chen für ihre geleistete Arbeit. 
Bereitschaftsleiter Matthias 
Scholl und Antje Ullrich gaben 
einen ausführlichen Bericht 
der DRK-Arbeit aus dem letz-
ten Jahr. Anhand von Zahlen, 
Fotos und Videos ließ man das 
Jahr Revue passieren. Insge-
samt haben sich die 44 aktiven 
Helferinnen und Helfer zu 53 

Dienstabenden getroffen. 
Bei den unterschiedlichsten 
Veranstaltungen machte man 
31 Sanitätswachdienste. In der 
Stadthalle haben sechs Blut-
spendetermine statt, zu denen 
insgesamt 1202 Blutspender 
kamen. Weiterhin fand ein 
Sondertermin mit dem WCC 
„Wellblooe“ Wallroth mit dem 
Ortsverein Steinau in Wallroth 
statt. Zu 27 Einsätze wurde 
man mit den Feuerwehren im 
Bereich Schlüchtern (19 Ein-
sätze) und Steinau (8 Einsätze) 
alarmiert. Diese gliederten 
sich in 16 Verkehrsunfälle und 
elf Brandeinsätze auf.  
Einen Einblick in finanzielle 
Seite gab Schatzmeisterin An-
ne Christiner. Ihr wurde von 
den Kassenprüfern Rebecca 
Zeller und Julian Heimer eine 

gute Kassenführung beschei-
nigt. Da derzeit das Jugend-
rotkreuz in Schlüchtern reak-
tiviert wird, berichtete Rebec-
ca Zeller, dass beim ersten In-
foabend eine Kinder mit ihren 
Eltern da waren. Die Kinder 
bekundeten Interesse und 
gerne können sich weitere In-
teressierte melden. Die Grup-
penstunden sollen alle zwei 
Wochen mittwochs von 17.30 
Uhr bis 18.30 Uhr stattfinden. 
Anne Christiner stellte den 
Wirtschafts- und Haushalts-
plan für das kommende Jahr 
vor, der einstimmig geneh-
migt wurde. Weiterhin wurden 
die Delegierte für die Kreis-
versammlung gewählt. 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller dankte für die 
gute Zusammenarbeit und 

lobte mit Stolz das die Ehren-
amtliche eine starke und tolle 
Truppe sind. Den Dankeswor-
ten schloss sich auch der Prä-
sident des DRK-Kreisverban-
des Gelnhausen-Schlüchtern 
Christof Hoffmann an. 
Schlüchterns Stadtbrandin-
spektor Werner Kreß, der 
auch im Namen des Vorsitzen-
den der Feuerwehr Schlüch-
tern Mirko Jahn sprach eben-
falls in seinem Grußwort von 
einer guten Zusammenarbeit 
seit Jahren, welche sich bei 
Einsätzen, Übungen und wei-
teren Aktivitäten wiederspie-
gele. Kommissarischer Kreis-
bereitschaftsleiter Hendrik 
Heberer bedankte sich bei 
den Einsatzkräften für die Un-
terstützung und lobte die „su-
per“ Truppe in Schlüchtern.

Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsverein Schlüchtern

Aktive Mitglieder geehrt

Sinntal. Vereine in Sinntal, die 
im kommenden Winterhalb-
jahr 2024/2025 die Turnhallen 
in Altengronau, Jossa, Sterb-
fritz oder Weichersbach nut-
zen möchten, können ihren 
Bedarf ab sofort anmelden. 
Die Gemeindeverwaltung bit-
tet alle Vereine, die die Turn-
hallen bisher genutzt haben 
oder künftig nutzen möchten, 
mitzuteilen, ob die Trainings-
zeiten bestehen bleiben, Än-
derungen vorzunehmen sind 
oder neue Terminanfragen be-
stehen. Die Belegungspläne 

aus dem Vorjahr können auf 
der Gemeindehomepage 
www.sinntal.de eingesehen 
werden. 
Die Meldung ist bis zum 11. 
Oktober an verkehrsbue-
ro@sinntal.de abzugeben. 
Wenn bis zum angegebenen 
Datum keine Rückmeldung 
erfolgt, ist eine Berücksichti-
gung der Trainingszeiten nicht 
möglich. Die neuen Hallenbe-
legungspläne für das Winter-
halbjahr 2024/2025 sind nach 
den Herbstferien ab 28. Okto-
ber gültig. 

Meldung bis zum 11. Oktober abgeben

Turnhallenvergabe für 
Winterhalbjahr 2024/2025

Steinau. Wie sah Steinau an 
der Straße vor 174 Jahren 
aus? Was erkennt man heu-
te noch wieder, was hat sich 
grundlegend verändert? 
Auf dieser kleinen Zeitrei-
se tauchen Sie ein in die 
Welt von Ludwig Emil 
Grimm, dem jüngsten der 
Grimm-Brüder. Auf der 
Reise in die Stadt seiner 
Kindheit im Jahre 1850 hat 
er seine Eindrücke skizzen-
haft festgehalten. Als be-
deutendem Künstler seiner 
Zeit ist ihm das treffend ge-
lungen. 
Während der letzten offe-
nen Stadtführung in die-
sem Jahr folgen Sie dem 
Gästeführer Michael Klein 

auf den Spuren von Ludwig 
Emil Grimms „Reiserolle“ 
durch Steinaus Straßen 
und vergleichen die Bilder 
von damals mit der Szene-
rie von heute. Dabei erfah-
ren Sie auch vieles über das 
Reisen im 19. Jahrhundert. 
Treffpunkt für die Zeitreise 
am Sonntag, 6. Oktober ist 
um 14 Uhr der Märchen-
brunnen auf dem Markt-
platz „Am Kumpen“. Er-
wachsene zahlen 7 Euro, 
Kinder und Jugendliche 4 
Euro. Die Führung dauert 
90 Minuten. 
Informationen und Tickets: 
Verkehrsbüro Steinau, Tel. 
06663 – 973 88, E-Mail: ver-
kehrsbuero@steinau.de.

Offene Führung am Sonntag, 6. Oktober

„Zeitreise in Ludwig Emil 
Grimms Steinau“

Der Vorstand und Bereitschaftsleitung ehrte aktive Mitglieder für treue Mitgliedschaft. Bereit-
schaftsleiterin Antje Ullrich (von links), Präsident des Kreisverbandes Christof Hoffmann, kommissa-
rischer Kreisbereitschaftsleiter Hendrik Heberer, Matthias Scholl (35 Jahre), Rebecca Zeller (15 Jah-
re), Vorsitzende Luise Meister, Schatzmeisterin Anne Christiner und Schriftführer Jennifer Jäger.

Region. Die Wanderfreunde Hintersteinau bieten am Sonntag, 
29. September, eine Radtour durch das Sinntal an. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr am Sportplatz in Herolz. Die Fahrt geht über 
Sannerz, Sterbfritz, Mottgers und weiter auf dem neuen Rad-
weg zwischen Weichersbach und Oberzell. Dann durch den 
Wald zum Sparhof, vorbei am Steinbruch beim Nickus nach 
Vollmerz, wo eine Einkehr vorgesehen ist. Zurück in Herolz 
wird man etwa um 16 Uhr sein. Die Tour ist 45 Kilometer lang 
und wird geführt von Winfried Rank.

Radtour über das 
Sinntal nach VollmerzKalbach. Am 12. Oktober bie-

tet die Bücherei Mittelkal-
bach eine besondere Lese-
show an: Dietrich Faber 
kommt nach Kalbach und 
wird auf bewährt humorvoll 
und mitreißende Weise das 
Schönste aus den sechs Bän-
den seiner Bestseller-Krimi-
komödienreihe rund um den 
Vogelsberger Kommissar 

Henning Bröhmann zum 
Besten geben.  
Der Gießener Autor, Kaba-
rettist und Musiker bringt 
bei seiner Leseshow unzähli-
ge Charaktere aus den Bü-
chern auf die Bühne. In ra-
santem Wechsel tauscht Fa-
ber die Rollen und Stimmen. 
Er spielt, liest und erzählt 
von den alltäglichen Kämp-

fen des Lebens. Ob vom alu-
folien- und frauenbefreiten 
Grillsportverein, dem dikta-
torisch trainierten Jugend-
Fußballturnier oder dem na-
turverbunden Holzmachen 
im Wald - Männer wie Frauen 
werden beim Zuhören viele 
der Situationen aus dem ei-
genen Leben wiedererken-
nen und sich sicherlich beim 

Lachen darüber ertappen. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 19:30 Uhr im Bürgerhaus 
Mittelkalbach. Der Eintritt 
beträgt 10 Euro pro Person 
(an der Abendkasse sind nur 
noch Restkarten erhältlich). 
Weitere Informationen, auch 
über die Kartenreservierung, 
finden sie unter: www.bib-
kat.de/mittelkalbach.

 Am 12. Oktober in Mittelkalbach

Lesung mit Dietrich Faber

Höhen-,
Tiefen-
bereich in
der Musik

Befehls-
eingabe-
taste
(engl.)

Hand-
mäh-
gerät

mild,
sanft

Freude,
Genuss

Provinz
in
Kanada

Auslese
der
Besten

Wind-
richtung

Trach-
ten-
joppe

dänische
Flagge

Erdauf-
schüt-
tung

chine-
sische
Dynastie

Knochen-
inneres

krumm,
konvex,
konkav

Kurz-
wort für
Alumi-
nium

süddt.:
bebautes
Orts-
gebiet

kroat.
Adria-
insel

land-
schaftl.:
schälen

größte
Sunda-
insel

Ohren-
robbe

Hell-
seher

Lebens-
regeln
des
Islam

kurze
Bege-
benheit

ein
Schwanz-
lurch

Frage-
wort

Hut-
schmuck
der
Bayern

Figur
von
Loriot

große
Wespe Südslawe

spani-
scher
Maler
† 1828

Stange
des
Boots-
ruders

Männer-
name

verwilder-
tes Pferd
in Nord-
amerika

malai.
Baumwoll-
gewebe

Land-
schaft
östl. des
Jordans

frz.
Schrift-
steller
† 1970

Birken-
grün

Faden-
rolle

frühere
dt. Politi-
kerin (...
Merkel)

bewegl.
Knochen-
ver-
bindung

Papst-
name

Berg der
Schwä-
bischen
Alb

ugs.:
Jugend-
liche
(engl.)

frz. und
engl.:
Luft

Stadt
in der
Ober-
pfalz

Wäsche-
stück

Pilz-
belag
im Mund

darauf,
danach

Märchen-
roman v.
Michael
Ende

rö-
mische
Mond-
göttin

veraltet:
Land-
straße

Hafen-
stadt in
Israel

Rhone-
Zufluss

Rhein-
Zufluss
(Baden-
Württ.)

Haupt-
stadt
des
Jemen

attraktiv
gelegene
Ferien-
anlage

Nach-
ahmer

Org. der
Erdöl ex-
port. Län-
der (Abk.)

Haupt-
stadt von
Russland

flau-
schiger
Teppich

Kanton
der
Schweiz

Schweizer
Karten-
spiel

®

1298 ■

■

■

A
■

■

■

T
■

■

R
■

■

■

■

S
P
M
U
L
P
■

E
S
O
H
E
D
A
B

I
R
A
S
■

R
E
I
P
■

O
D
I
L
■

M
A
U
G
■

E
■

N
E
G
E
I
R
K
■

S
E
T
A
L
I
P
■

S
■

N
E
K
A
H

■

G
■

B
■

S
I
L
E
M
■

R
■

Z
■

N
E
M
E
J
■

R
■

N
O
T
E
Z
A
■

A
R
A
N
O
Y
A
S
■

H
■

N
E
R
K

S
■

I
■

J
■

T
P
U
A
H
■

L
■

■

H
C
S
R
O
D
■

I
■

I
A
T
L
A
■

O
H
C
E
■

O
K
N
A
R
F
■

K
S
■

R
E
H
I
E
R
■

■

D
■

F
I
E
T
S

N
R
E
F
■

N
E
K
I
L
■

■

R
■

■

■

H
■

O
G
E
I
D
N
A
S

N
E
K
N
E
D
■

U
■

L
■

E
C
A
F
■

R
E
D
U
L
■

T
K
N
U
P
I
■

E
D
A
■

Z
E
U
S
■

G
I
N
O
H
■

AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern     28. September bis 04. Oktober 2024

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

28.09.24:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

29.09.24:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59   

30.09.24:  Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

01.10.24:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
  Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

02.10.24:  easy-Apotheke, Bad Soden-Salmünster
  Am Palmusacker 10c ...................... (0 60 56) 40 29 30

03.10.24:  Einhorn-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

04.10.24:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
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Fulda. Zum Saisonauftakt 
2024/25 des Schlosstheaters 
Fulda präsentiert das Deut-
sche Theater Berlin das furiose 
Monodrama Prima Facie, in 
dem die erfolgreiche Staran-
wältin Tessa Stück für Stück ih-
re Lebensgeschichte erzählt 
und alle auftauchenden Figu-
ren gleich selbst mitspielt. 
Plötzlich wird die knallharte 
Verteidigerin zum Opfer und 
zur Anklägerin. Das ergreifen-
de Theaterstück gastiert am 

Mittwoch, 2. Oktober, um 20 
Uhr im Schlosstheater Fulda. 
Trotz Einser-Abi und Bachelor 
mit Auszeichnung: Zwei Drittel 
aller Studierenden der Top 
Law School werden ihr Studi-
um nicht abschließen. Von de-
nen, die es schaffen, wird nur 
die Hälfte in einem juristischen 
Beruf arbeiten. Und nur fünf 
davon bringen es so weit wie 
Tessa; aus dem Arbeiterkind 
wird eine erfolgreiche Straf-
verteidigerin. Sie glaubt an das 

Gesetz und an die Unschulds-
vermutung. Deshalb sucht sie 
stets nach Lücken in der An-
klage und prüft akribisch die 
Aussagen auf Opferseite und 
im Zeugenstand. Ob Drogen, 
Korruption oder sexuelle 
Übergriffe – Tessa geht es da-
rum, dass ihre Angeklagten 
vor dem Gesetz für „unschul-
dig“ erklärt werden. Im Kreuz-
verhör müssen sich alle den 
scharfen Fragen der Anwältin 
stellen, auch Opfer vermeintli-

cher sexueller Übergriffe, bis 
etwas passiert, was Tessa nie 
für möglich gehalten hätte: Ihr 
Kollege, mit dem sie eine Affä-
re hat, wird bei einem Date se-
xuell übergriffig. Während ihr 
Leben zusammenbricht, wird 
Tessa zur Anklägerin und er-
lebt die Vorgänge im Gerichts-
saal nun von der anderen Sei-
te.  
„Prima facie“, der sogenannte 
Anscheinsbeweis, bedeutet 
„bis auf weitere Erkenntnisse“. 

Kann das System, an das Tessa 
so sehr geglaubt hat, sie auch 
als Opfer schützen? 
Der preisgekrönte Monolog 
der australischen Autorin Su-
zie Miller wurde 2019 in Sidney 
uraufgeführt und hat bereits 
erfolgreich im Londoner Wes-
tend und jüngst am Broadway 
Premiere gefeiert. 
Die Tickets für die Veranstal-
tungen sind in unserem Ticket-
shop in der Schlossstraße 5, 
36037 Fulda, im Online-Ticket-

shop (www.schlosstheater-ful-
da.de), telefonisch unter 0661 
102-1483 oder per Mail an thea-
ter@fulda.de zu erwerben. Es 
gelten die bei den Schauspie-
len üblichen Ticketpreise (16 
bis 46 Euro, Schülerinnen, 
Schüler,  Auszubildende und 
Studierende 9  Euro). Das Team 
steht Ihnen von Montag bis 
Mittwoch von 10 bis 16 Uhr, 
Donnerstag von 10 bis 18 Uhr 
und Freitag von 10 bis 13 Uhr 
zur Verfügung.

Dramatisches Ein-Frauen-Stück von Suzie Miller
Prima Facie Gegenwartstheater
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

www.bote.de

... auch als kostenloses
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IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:

Gelnhausen – Mitteilungsblatt;
Langenselbold – Langenselbolder Bote;

Wächtersbach – Wächtersbacher
Stadtanzeiger;

Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.

Auflage: 306.360,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Auflage: 128.875,
Gesamtauflage: 435.235

Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis

„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr

anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230
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Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Frau Amalia kauft Pelze, Nerze, Sil-
berbesteck u. Uhren aller Art. Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Briefmarken, Kleider, Bern-
stein, Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer, 
Bleikristall, Ferngläser, Perücken, 
Teppiche, Bilder, Ölgemälde, Möbel, 
Porzellan, Leder- und Krokotaschen,
Krüge, Modeschmuck, Gardinen, 
Puppen, Orden, Figuren, komplette 
Nachlässe auch Haushaltsauflösun-
gen, Altgold, Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, 100% seriös u. dis-
kret. Kostenlose Beratung u. Anfahrt 
sowie kostenlose Wertschätzung. 
Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30 -
20:30 Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. t 069/25718443
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Suche einen Vorwerk-Staubsauger
aller Art. Zahle gut und in bar. 
t  0176/60431216
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DER GROSSE TRAUM BEGINNT 
JETZT …!!? HOFFENTLICH

Ich bin B A R B A R A  , frische Rent-
nerin, 61 Jahre jung, 174 cm groß, 
zierliche Figur und war früher Kranken-
schwester, kann Dir bei einer Grippe 
also nicht nur einen Zitronentee ma-
chen. Welche Vorstellungen habe ich 
..... eine harmonische Partnerschaft 
auf Augenhöhe, Liebe, Respekt und 
füreinander da sein... gutes Essen, 
selbst gekocht oder im Restaurant, mit 
passenden Weinen, kein Fast Food... 
spontane Ausflüge, in die Pfalz, nach 
Rheinhessen, in den Rheingau oder 
ins Fränkische... Bewegung in der 
Natur, Spazieren gehen, Wandern, 
Gartenarbeit... vielleicht den Winter 
im Süden verbringen, um dem deut-
schen Schmuddelwetter zu entfliehen. 
Eine Beziehung auf Augenhöhe, viel 
Gemeinsamkeiten aber auch ab und 
zu Freiraum gewähren. Aber ich weiß 
auch, das ist u. U. die Suche nach der 
sprichwörtlichen Nadel im Heuhaufen, 
aber die Hoffnung stirbt zuletzt, denn.. 
DAS LEBEN IST ZU KURZ... Sollten 
diese pv Zeilen angesprochen haben, 
dann würde ich mich über eine Nach-
richt von Ihnen sehr freuen, mein Foto 
kann ich selbstverständlich dann auch 
senden. Bei Interesse rufe bitte gleich 
an, 01520 – 7866545, auch Sa. u. So., 
Mail: Barbara61@wz-mail.de.

HERBSTLAUB IN DEN HAAREN“ 
– AUSFLUG IN DIE WEINBERGE 

ODER EINLADUNG ZUM KAFFEE
APOTHEKERIN  Elfriede, 69 Jahre, 
verwitwet, attraktiv, gefühlvoll, warm-
herzig und anschmiegsam. Wo bist 
Du – ein ehrlicher Mann für eine har-
monische feste Partnerschaft, mit dem 
ich über alles reden kann? Mein Herz 
sagt, für mich gibt es noch einmal ei-
nen lieben Mann, mit dem ich zusam-
men sein darf. Für den ich koche, ba-
cke und Partnerin beim Kartenspielen 
und Fernsehen bin. Ich suche einen 
Freund/Partner zum Reden, für ge-
meinsame Unternehmungen wie Mu-
seums-Besuche, Spaziergänge oder 
Reisen. Du solltest ehrlich, liebevoll, 
zuverlässig und humorvoll sein. Auch 
solltest Du ein wenig Sensibilität und 
Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
anderen haben. Und – wer weiß? Wenn 
„die Chemie stimmt“, kann aus der 
anfänglichen Freundschaft vielleicht 
auch mehr werden. Wenn Du willst, 
kann ich auch zu Dir ziehen und bei 
Dir bleiben. Hoffentlich habe ich Glück 
mit dieser pv Anzeige und Du meldest 
Dich unter 0151 – 56196728, per Mail  
Elfriede-Elfi@inserat-wz.de.

NICHT HÖHER, SCHNELLER, 
WEITER – SONDERN LANGSAMER 
+ BEWUSSTER MÖCHTE ICH UN-

SERE ZEIT GESTALTEN
RICHTER a. D.  S A S C H A, 73 J 
/ 1.84. Da ich Dich mit einem Strafbe-
fehl nicht gefunden habe, versuche ich 
es über diese paar Zeilen!  Ich bin der 
Mann, der es ehrlich meint, bin aufrich-
tig, lustig, zuverlässig u. möchte eine 
natürliche Dame lieben – für immer. Bin 
ein Mann, der viel erreicht hat und in 
finanz. guten Verhältnissen lebt. Möch-
test Du mit mir schon einen Urlaub bu-
chen, was wäre Dein Wunschland? Zu-
erst sollten wir durch die einheimischen 
bunten Wälder spazieren gehen? Ich 
bin humorvoll, niveauvoll, liebenswert, 
natürlich im Wesen u. Denken – u. doch 
fehlt mir „Traumjunge“ das Wichtigste 
… die Frau an meiner Seite! Das wird 
mir jetzt so richtig klar, dass ich an-
geblicher Top-Mann alleine bin. Auf 
alle Fälle möchte ich das gern mit „IH-
NEN“ in Liebe ändern, darf ich Sie zum 
Kennenlernen einladen? Zum romanti-
schen Essen, später dann mal Kurzur-
laub in die Berge od. in die Sonne – 8 
Tage ganz frei von Stress, lachen, sich 
noch besser kennenlernen und für im-
mer zusammenbleiben?! Bitte rufen Sie 
an: pv-tel-handy 0151 – 59897641, per 
Mail: SaschaRichter@inserat-wz.de.

ICH WERDE ERWACHSEN, NICHT 
ALT ! SIE AUCH ?

Pensionär / Lehrer  J A N - J O S E F, 
82 J. Hallo verehrte Lesende, ich wün-
sche Ihnen einen schönen guten Mor-
gen. Ich sitze gerade in der Küche und 
schaue aus dem Fenster, trinke einen 
Kaffee und überlege, wie ich Ihnen in-
teressant schreibe. Was gar nicht so 
einfach ist. Man will ja auch nicht auf-
dringlich oder protzig, sondern ganz 
normal sein. Ich bin ein Charmeur und 
Schöngeist, ein zärtlicher, liebenswer-
ter Mann, der auch über sich selbst 
lachen kann … „Neugierig?“ Ich liebe 
Musik, schöne Restaurants u. ein Le-
ben voller Überraschungen. Welcher 
netten Dame hier aus der Gegend – 
Alter egal, Hauptsache im Herzen jung 
– darf ich Rosen bringen u. sie in allen 
Ehren abholen zu einer Unterhaltung 
bei Kaffee und Kuchen oder in einem 
schönen Restaurant? Bin 186 cm groß, 
verwitwet u. zu allem Unsinn aufgelegt, 
lebe in besten finanziellen Verhältnis-
sen. Meine Freunde sagen über mich, 
dass ich authentisch bin, fröhlich, tole-
rant und stark. Ich liebe meinen Gar-
ten, klassische Literatur, Aida in Verona 
und ich lache gern, ja, und ich bin kul-
turell interessiert.  Leider bin ich ganz 
schlecht darin, über mich zu erzählen, 
und da das für mich eine Premiere ist, 
fällt es mir schon etwas schwer. Aber 
ich habe es zumindest geschafft, diese 
Anzeige über pv zu schreiben. Haben 
auch Sie Mut und rufen Sie an, handy: 
0170 – 6113731.
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• Entrümpelung • Entsorgung
• Malerarbeiten

• Alltagsbegleitung 
Telefon: 06181-493584
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Informativ & vielseitig

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe
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Eine Sprache, unbekannte Ar-
beitsabläufe und neue Kultu-
ren kennenlernen: Auszubil-
dende können von einem Aus-
landsaufenthalt auf vielen Ebe-
nen profitieren. Wer in der 
Ausbildung Lust auf andere 
Länder hat, braucht aber etwas 
Verhandlungsgeschick, 

schreibt das Portal «abi.de». 
Zwar sei im Berufsbildungsge-
setz geregelt, dass Azubis wäh-
rend der Ausbildung ins Aus-
land gehen können. Es bestehe 
aber kein Recht darauf. Sprich: 
Azubis müssen ihren Arbeitge-
ber überzeugen. 
Dazu sollte man das Thema 
beim Betrieb offen und interes-
siert ansprechen, rät Berthold 
Hübers, stellvertretender Ge-
schäftsführer der Nationalen 
Agentur Bildung für Europa 
beim Bundesinstitut für Be-
rufsbildung (NA BIBB) in dem 
Beitrag. Am besten stellt man 
die Vorteile für das Unterneh-
men heraus: Etwa, dass man im 
Ausland neue Dinge lernt, die 
man mit in den Betrieb bringt.

Als Azubi ins Ausland

Verhandlungsgeschick gefragt

Als Azubi im Ausland Praxisluft 
schnuppern.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Manche Verfahren ziehen sich 
hin. Wer aber erst sehr lange 
nach einer Verkehrsordnungs-
widrigkeit verurteilt wird, könn-
te mit Erfolg dagegen vorgehen. 
Denn innerhalb von zwei Jahren 
muss eine entsprechende Ent-
scheidung gefallen sein, ansons-
ten verjähren Verkehrsord-
nungswidrigkeiten. Das zeigt 
ein Urteil des Oberlandesge-
richts (OLG) Koblenz (Az.: 4 
ORbs 31 SsBs 1/23). Die Arbeits-
gemeinschaft Verkehrsrecht 
des Deutschen Anwaltvereins 
(DAV) berichtet über das Verfah-
ren. 
Der Fall: Ein Mann fuhr am 10. 
November 2020 zu schnell. Als 
Konsequenz folgten ein Buß-
geldbescheid und ein Fahrver-
bot, erlassen am 22. Januar 2021. 
Dagegen legte der Mann Ein-
spruch ein. Aber erst am 10. No-
vember 2022 betätigte das Amts-
gericht eine etwas reduzierte 
Geldbuße sowie das Fahrverbot. 
Auch dagegen ging der Betroffe-

ne juristisch vor. Sein Argu-
ment: Die Entscheidung wäre zu 
spät gefallen. Das Vorgehen hat-
te Erfolg, denn das OLG Koblenz 
bestätigte diese Ansicht in sei-
ner Entscheidung.  
Grund: Die absolute Verjäh-
rungsfrist von zwei Jahren habe 
mit der Ordnungswidrigkeit – 
dem zu schnellen Fahren – am 
10. November 2020 begonnen 
und war mit Ablauf des 9. No-
vember 2022 geendet. Das erst 
tags darauf gefällte Urteil war 
damit hinfällig, und das Verfah-
ren wurde wegen Verjährung 
eingestellt.

Verkehrsordnungswidrigkeiten verjähren

Geblitzt ohne Buße

Verkehrsordnungswidrigkeiten 
können auch verjähren.  
Foto: Frank Rumpenhorst/dpa/dpa-mag

Lesen und Schreiben ler-
nen, Rechnen und Co.: Da-
mit all das von Anfang an im 
Schulalltag möglichst 
leichtfällt, kommt es auch 
darauf an, dass der Nach-
wuchs gut sehen kann. 
Schließlich werden 90 Pro-
zent der Informationen 
über die Augen aufgenom-
men, informiert das Kurato-
rium Gutes Sehen (KGS). 
Die Empfehlung daher: Die 
Kinder-Augen vor der Ein-
schulung von Augenärzten 
oder Optometristen mit 
Spezialisierung auf Kinder 
untersuchen zu lassen. Und 
zwar zusätzlich zu den ge-
setzlich empfohlenen U-Un-
tersuchungen und der 
Schuleingangsuntersu-
chung. So könnten auch 
subtilere Sehprobleme er-
kannt werden. 

Außerdem sinnvoll laut 
KGS: Selbst regelmäßig auf 
Anzeichen für Sehprobleme 
des Kindes achten. Dazu 
kann etwa zählen, dass das 
Schulkind holprig liest, Pro-

bleme beim Fangen von Bäl-
len hat oder beim Basteln 
und Malen schnell müde 
wird. Eltern können zudem 
regelmäßig spielerisch prü-
fen, ob ihr Nachwuchs ent-

fernte Autonummern oder 
Wegweiser mindestens ge-
nauso gut lesen kann wie 
sie selbst - und zwar am bes-
ten mit jedem Auge einzeln.  
Zeigt das Schulkind keine 
Sehprobleme, sollte man es 
dennoch alle drei Jahre 
zum Sehtest schicken, so 
das KGS. Achten Sie den 
Augen des Nachwuchses 
zuliebe außerdem darauf, 
dass beim Lesen ausrei-
chenden Abstand vom Text 
gehalten wird, also etwa 30 
bis 40 Zentimeter. Nach ei-
ner halben Stunde sollte ei-
ne Lesepause von zehn Mi-
nuten eingelegt werden.  
Und auch wenn es vielleicht 
schwerfällt: Um die Augen 
zu entlasten, ist es sinnvoll, 
die Nutzung digitaler Gerä-
te für Kinder auf zwei Stun-
den am Tag zu begrenzen.

Wann die Augen von Kindern eine Pause brauchen

Auf Abstand

Ausreichend Abstand vom Text und Pausen: Beim Lesen brau-
chen die Augen immer wieder eine Entlastung.  
 Foto: Mascha Brichta/dpa-mag

Fast jedem ist das schon mal 
passiert: Die ganze Zeit hat 
man daran gedacht, doch ist 
der Geburtstag einer lieben 
Person dann da, hat man es 
verschwitzt, zu gratulieren - 
wie peinlich! Doch was tun?   
Klar ist: „Jetzt ist eine rasche, 
aufrichtige Bitte um Entschul-
digung angebracht und be-
sonders herzliche nachträgli-
che Glückwünsche“, sagt die 
Hamburger Etikette-Traine-
rin Imme Vogelsang. Doch die 
Beraterin rät, dass dabei kei-
nesfalls Sätze fallen sollten 
wie: „Ich hatte so viel anderes 

um die Ohren“ oder „Diese 
Hektik in den letzten Tagen!“. 
Denn das sei verletzend und 
wenig wertschätzend.  
Was jetzt gefragt sei, „ist alles, 
was uns zur Wiedergutma-
chung einfällt und machbar 
scheint“, so Vogelsang. Sie 
hält alles für passend, was in 
folgende Richtung geht: vom 
persönlichen Besuch mit ei-
nem kleinen Geschenk, einer 
Einladung ins Café, einem 
Blumenstrauß per Kurier bis 
hin zu einem besonders in-
tensiven Telefongespräch.  
Eine Garantie auf Verzeihung 

gäbe es allerdings nicht. 
Manchmal könne ein Lieb-
lingsmensch ernsthaft ver-
letzt sein, weil sein Geburts-
tag vergessen wurde. Er 
denkt dann vielleicht „Ich bin 
ihr gleichgültig“, „Er ist ein 
Egoist“ oder „Das macht 
er/sie absichtlich“.  
Falls die Person alle guten, 
ernsthaften und kreativen 
Wünsche nachträglich nicht 
akzeptiert, könnte auch ein 
nicht ausgetragener Konflikt 
dahinterstecken. Für Vogel-
sang sei dann ein klärendes 
Gespräch immer besser als 

beleidigt zu sein. 
Damit die Vergesslichkeit-
Falle nicht erneut zuschlägt, 
rät die Etikette-Trainerin zu 
technischer Unterstützung 
durch die Erinnerungsfunk-
tionen im Handy oder Com-
puter – oder notfalls auch den 
guten alten Geburtstagska-
lender. „Nur die Termine ein-
tragen und hineinschauen 
müssen wir immer noch 
selbst“, so Vogelsang. Ihr Tipp: 
Am entsprechenden Tag alle 
drei Stunden den Wecker, bis 
man wirklich per Telefon oder 
WhatsApp gratuliert hat.  dpa

Ein Satz ist dann völlig daneben

Geburtstag vergessen?
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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Schäfer sucht Hof mit mind. 5ha!
FVI-Makler · Tel. 06021-4424400

Wir suchen
ab sofort

für unsere Mitarbeiter  
zur Miete

eine 2-Zimmer-
Wohnung

Küche, Bad, möbliert.
in der Umgebung  
von Gelnhausen.

Angebote bitte unter  
Telefon 0152 18 34 41 25.

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
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©
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-prod-rotation.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
für unsere Rotation
 
Sie werden eingesetzt für

•  Umrüsten der Aufträge an der Druckmaschine

• Wartung und Pflege der Druckmaschine

• Bestücken und Wechseln der Papierrollen

• Be- und Entladen von LKWs

Sie bringen mit

•  Flexibilität und Zuverlässigkeit

•  Körperliche Belastbarkeit

•  Einsetzbarkeit im 2-Schicht-Dienst auch am Wochenende

•  Eine technische Ausbildung

•  Erfahrung im Umgang mit Maschinen idealerweise 
in der Verlagsbranche

•  Staplerführerschein wäre wünschenswert

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10

www.aj-immo.de

Ihr Makler vor Ort 
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Gründau, 2 Zi., tageslicht Bad,
Singleküche, neu renov., ca. 60 m2,
teilmöb., 1. Stock, kein Balk. od.
Terr., 550,-€ KM, 250,-€ NK, 3 MM
Kaution. Chiffre 93396 
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VW T4 Fenster Lang 2l Benziner Bj.
'93 kein TÜV 218tkm VB 2.400,-
Harley 1200 Bj. '01 T26 VB 6.400,-
GSX 750 Ina Bj. '99 T26 VB 2.400,-
Suche Transalp t 0176/75553238

StellenMarktImmobilienMarkt

Auto & Verkehr
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Finden +
Verkaufen

Telefon 06051 833-241

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

KFZ-Markt

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

VW

Garagen Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Grundstücke

Häuser

Immob.-Gesuche

Vermietungen



Das galaktisc
he Jub

iläum

Gibt’s dochgar nicht.

Unser aktuelles Online-Prospekt mit noch mehr

Angeboten findest du jede Woche auf roller.de
UNSERE JUBILÄUMS-ANGEBOTE

ROLLER GmbH & Co. KG / Willy-Brandt-Allee 72
D-45891 Gelsenkirchen / www.roller.de 04
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Sonderprodukt

LosGeht’s!
Aus- und Weiterbildung 2024

• Förderung nur nach
Genehmigung
Wie funktioniert das Berufs-
orientierungspraktikum?

• Die richtigen Fragen
stellen
Neue Webseite soll bei
Berufsorientierung
unterstützen

September 2024
Ausgabe F



Aus- und Weiterbildung Samstag, 28. September 2024

Welcher Job ist der richtige für mich? 
Entspricht er wirklich meinen Vorstel-
lungen? Die Wahl eines Berufs ist gar 
nicht so leicht. Eine mögliche Lösung: 
Für ein paar Wochen in ein Arbeits-
feld reinschnuppern und das Arbeits-
umfeld kennenlernen. In Berufsorien-
tierungspraktika können Interessierte 
verschiedene Ausbildungs- oder dua-
le Studiengänge kennenlernen. 
Bei einer Dauer von eins bis sechs 
Wochen können bekommen junge 
Menschen einen Einblick in die Auf-
gaben, Tätigkeiten und Arbeitsbe-
dingungen des jeweiligen Berufsbil-
des. Die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) erklärt in einem Online-Artikel, 
was die neu in Kraft getretene Aus-
bildungsgarantie damit zu tun hat 
und welche Schritte Interessierte ge-
hen müssen, um bei ihrem Berufsori-
entierungspraktikum unterstützt zu 
werden. 
 

Fester 
Bestandteil  
der Ausbildungs-
garantie 

 
Um jungen Menschen, die bislang oh-
ne Berufsabschluss sind, den Einstieg in 
eine Ausbildung zu erleichtern, wurde 
Anfang April eine Ausbildungsgarantie 
eingeführt. Diese bietet laut der BA ei-
ne Vielzahl von Beratungs- und Unter-
stützungsangeboten, von der Orientie-
rung bis hin zur erfolgreichen Absolvie-

rung der Ausbildung.  
Ein wesentlicher Bestandteil ist das Be-
rufsorientierungspraktikum. Damit die 
BA Ausbildungssuchende bei diesem 
Praktikum unterstützen kann, müssen 
folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 
Die Vollzeitschulpflicht muss abge-
schlossen sein, es darf keine Schule 
mehr besucht werden, und man muss 
bei der Agentur für Arbeit oder dem 
Jobcenter als ausbildungssuchend ge-
meldet sein. Für Beratung und Unter-
stützung bei der Ausbildungssuche 
kann man sich einfach bei der BA oder 
der örtlichen Jugendberufsagentur 
melden. 

 

Schritte für 
Ausbildungs-
suchende 

 
Im ersten Beratungsgespräch mit einer 
Berufsberaterin oder einem Berufsberater 
wird geklärt, ob ein Berufsorientierungs-
praktikum infrage kommt und ob die Vo-
raussetzungen erfüllt sind. Dabei werden 
laut der BA auch die Fördermöglichkeiten 
besprochen, wie die Übernahme der 
Fahrkosten während der Praktikumszeit. 
Anschließend kann man sich einen Be-
trieb suchen und mit diesem die Details 

wie Ort, Termin, Ausbildungsberufe und 
Dauer klären. Diese Informationen muss 
man der BA mitteilen. Nach einem Bera-
tungsgespräch kann das Praktikum direkt 
online beantragt werden, um förderfähig 
zu sein. 
Denn: Das Praktikum muss von der BA 
oder dem Jobcenter genehmigt werden, 
bevor es begonnen wird. Ohne Genehmi-
gung müssen eventuell die anfallenden 
Kosten, etwa Fahrkosten und auswärtige 
Unterkünfte, selbst getragen werden. 
Mehr Informationen zu der Ausbildungs-
garantie und dem Berufsorientierungs-
praktikum gibt es unter 
https://dpaq.de/VeAWIFG.

Wie funktioniert das Berufsorientierungspraktikum? 

Förderung nur nach Genehmigung

Bei einem Berufspraktikum können Ausbildungssuchende für ein paar Wochen in einen Beruf reinschnuppern.   
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

» »

Das Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) hat ein neues Portal gestartet, 

das Jugendliche beim Übergang von 
der Schule ins Berufsleben unterstützen 

soll. Auf der Plattform «zynd.de» sollen 
alle, die sich beruflich noch nicht orien-
tiert haben, spielerisch he-
rausfinden können, wofür 
sie sich eigentlich begeis-
tern.  
Im Zentrum des frei zu-
gänglichen digitalen An-
gebots stehen sogenannte 
«Playlets», wie das BIBB 
mitteilt - Tools zum Selbst-
lernen, die sich zwischen 
Games und klassischen 
Lernangeboten verorten 
lassen. Sie sollen diejeni-
gen, die am Anfang ihres 
beruflichen Wegs stehen, 
dazu anregen, sich selbst 
die richtigen Fragen zu 
stellen und eigene Antworten darauf 

zu finden.  
Das Portal umfasst Module, die in un-

terschiedlichen Phasen der 
Orientierung weiterhelfen 
sollen. Die interaktiven 
Klickstrecken reichen etwa 
von einer ersten Selbstein-
schätzung der beruflichen 
Ziele bis zu hin zu konkre-
ten Tipps für eine erste Be-
werbung.  
Zusätzlich bietet die Platt-
form einen geschlossenen 
Bereich, in dem pädagogi-
sche Fachkräfte mit Nutze-
rinnen und Nutzern Kon-
takt halten können - etwa 
indem sie sich über die ge-
spielten Module austau-

schen, so das BIBB.

Neue Webseite soll bei Berufsorientierung unterstützen 

Die richtigen Fragen stellen

Ein neues Portal will Ju-
gendliche beim Über-
gang ins Berufsleben 
unterstützen.  
 Foto: Zacharie 

Scheurer/dpa-mag
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Jetzt in die 
berufliche 
Zukunft starten!  

Gute Schulen und Universitäten, den 
Schutz unserer Umwelt, Datenauto-
bahnen oder tolle Schwimmbäder will 
jeder. Ohne uns läuft das aber nicht. 
Denn wir, das heißt die hessischen Fi-
nanzämter, kümmern uns darum, dass 
Steuern gerecht erhoben und ordent-
lich gezahlt werden – damit alle etwas 
davon haben.  
Wir bieten an: eine Ausbildung zu Fi-
nanzwirtinnen bzw. Finanzwirten für 
den mittleren Dienst (Voraussetzung: 
mittlere Reife, Dauer: 2 Jahre) sowie ei-
nen dualen Studiengang zu Diplom-Fi-
nanzwirtinnen bzw. Diplom-Finanzwir-
ten (Voraussetzung: Abitur oder Fach-
hochschulreife, Dauer: 3 Jahre) für den 
gehobenen Dienst in einem der hessi-
schen Finanzämter.  
Eine Ausbildung oder ein Studium in 
der Hessischen Finanzverwaltung be-
deutet vor allen Dingen: grundsätzliche 
Übernahmegarantie nach bestandener 
Prüfung, einen krisensicheren Arbeits-

platz bei einem familienfreundlichen 
Arbeitgeber, ein kollegiales Miteinan-
der, überdurchschnittliche Bezahlung 
während der Ausbildung oder des Stu-
diums und tolle Karrierechancen mit ei-
nem abwechslungsreichen, spannen-
den Berufsalltag. 
Die Verdienstmöglichkeiten während 
der dualen Ausbildung sind mit über 
1.592 € und im gehobenen Dienst mit 
etwa 1.824 € im Monat überdurch-
schnittlich hoch. Theoriephasen wer-
den im Studienzentrum in Rotenburg 
an der Fulda absolviert, wo die Auszu-
bildenden und Studierenden auch 
wohnen. Das Studienzentrum zeichnet 

sich durch kurze Wege zu den Lern- 
und Unterrichtsräumen und eine Viel-
zahl an Freizeitmöglichkeiten aus. Für 
Bewerberinnen und Bewerber des ge-
hobenen Dienstes aus der Region 
Rhein-Main besteht darüber hinaus die 
Möglichkeit, die Theoriephase in Frank-
furt am Main zu absolvieren und in die-
ser Zeit zu Hause wohnen zu bleiben. 
In der Praxisphase des Studiums oder 
der Ausbildung werden die erworbe-
nen Kenntnisse dann in einem der hes-
sischen Finanzämter mit Hilfe qualifi-
zierter Kolleginnen und Kollegen ein-
geübt und vertieft. 
Nach bestandener Prüfung und Über-

nahme in das Beamtenverhältnis auf 
Probe lockt schließlich ein anspruchs-
voller, interessanter und abwechslungs-
reicher Job mit vielen Entwicklungs-
möglichkeiten. 
 

Bewirb Dich jetzt 
für den 
01.08.2025! 

 
Das Einstellungsverfahren für den 
01.08.2025 läuft bereits. Informatio-
nen zur Online-Bewerbung, die Kon-
taktdaten aller hessischen Finanzämter 
und viele interessante Informationen 
finden sich im Internet auf der Seite 
www.finanzverwaltung-mein-job.de. 
Dort berichten unsere Nachwuchskräf-
te auch über ihre bisherigen Erfahrun-
gen. Oder besuche uns auf unserem 
Instagram-Account: Karriere.Steu-
ern.Hessen. 
Und für alle, die mit dem Steuerrecht 
nichts anfangen können, aber trotz-
dem Interesse an einer vielfältigen Auf-
gabe haben, finden sich dort noch wei-
tere interessante duale Studiengänge.

Top ausgebildet in der Hessischen Finanzverwaltung

Ohne uns läuft nichts! - Anzeige -

»

»

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts

Bewirb Dich für ein

DUALES STUDIUM
oder eineAUSBILDUNG
www.finanzverwaltung-mein-job.de

Noch Fragen?

Finanzamt Friedberg • Herr Mihm • 06031/49-7000 • ausbildung@fa-fbg.hessen.de

Finanzamt Gelnhausen • Frau Krack • 06051/86-100 • ausbildung@fa-gel.hessen.de

Finanzamt Hanau • Herr Reichhold • 06181/101-1001 • ausbildung@fa-han.hessen.de

Finanzamt Nidda • Frau Christian • 06043/805-333 • ausbildung@fa-nid.hessen.de

Spannender Job!

Sichere Zukunft!
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Wer frisch ins Berufsleben startet, sollte 
auf eine faire Bezahlung achten. Aus-
schlaggebend sollte dabei immer das 
Jahresgehalt sein, wie die Jugendabtei-
lung des Deutschen Gewerkschafts-
bunds (DGB) informiert.  
Zum Jahresgehalt gehören nämlich 
auch Sonderzahlungen wie Urlaubs- 
oder Weihnachtsgeld und andere Zu-
satzleistungen. Monatsgehälter sind 
nicht aussagekräftig: Bewerberinnen 
und Bewerber wissen beispielsweise 
nicht, ob sie zwölf oder dreizehn Ge-
hälter bekommen. 
 
 

Gehaltsmodelle 
kritisch 
hinterfragen 

 
Wenn es um die Bezahlung im ersten 
Job geht, gilt es, sich nicht von Schlag-
wörtern blenden zu lassen. Auch wenn 
«außertarifliche Vergütung» erst mal 
nach viel Geld klingt - Überstunden 
und Sonderzahlungen seien bei diesem 
Modell häufig abgegolten, so die DGB-

Jugend. Sie werden somit nicht extra 
vergütet.  
Wirbt ein Arbeitgeber mit «regelmäßi-
ger Entgeltüberprüfung», begründet 
das längst noch keinen Anspruch auf 

regelmäßige Gehaltserhöhungen.  
Und hinter dem Stichwort «Zielent-
gelt» steckt ein Vergütungsmodell, bei 
der die Bezahlung an das Erreichen ei-
nes bestimmten Ziels geknüpft ist und 

entsprechend stark schwanken kann. 
Die DGB-Jugend rät in einem solchen 
Fall, immer herauszufinden, wie hoch 
das garantierte Einkommen tatsächlich 
ist und auf die Details der Vergütung zu 
achten. 
 
 

Einstiegsgehälter 
recherchieren 

 
Nicht zuletzt sollten sich Absolventin-
nen und Absolventen über Einstiegsge-
hälter im gewünschten Beruf informie-
ren.  
Hier kann sich zum Beispiel eine Re-
cherche auf der Webseite «lohnspie-
gel.de» lohnen, die vom Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaftlichen Institut 
(WSI) der gewerkschaftsnahen Hans-
Böckler-Stiftung gepflegt wird. Nutze-
rinnen und Nutzer können dort kosten-
los für über 500 Berufe für einen Ge-
haltsvergleich abrufen. Die Daten des 
Portals beruhen auf einer kontinuierli-
chen Online-Umfrage unter Erwerbstä-
tigen in Deutschland.

Recherchieren und nicht blenden lassen

Beim Gehalt auf die Details achten

Berufseinsteiger sollten ihren eigenen Wert kennen - und sich trauen zu verhandeln.  
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

»

»

Möglichkeiten nutzen – Aktiv gestalten

Die BWMK gGmbH ist ein innovatives Sozialunternehmen und trägt mit gezielten
Angeboten dazu bei, dass Menschenmit Beeinträchtigungen am Leben in der
Gesellschaft teilhaben können.

Ausbildung
• Heilerziehungspfleger (m/w/d)
• Erzieher in PivA (m/w/d)
• Kauffrau/-mann
für Büromanagement (m/w/d)

Studium
• Duales Studium (B.A.)
Soziale Arbeit

• Duales Studium (B.A.)
Sozialmanagement

Weitere Möglichkeiten
• Freiwilligendienst (FSJ/BFD)
• Anerkennungspraktika
• Praktikum zur Sozialassistenz

Vielseitiger als Sie denken

an über 50 Standorten im Main-Kinzig-Kreis

Jetzt loslegen: www.bwmk.de/jobs-karriere

BWMK | Blauhaus | Feuerbachstraße 49 | 63452 Hanau

Ansprechpartner: Tobias Wolf | wolf.tobias@bwmk.org | 06051 - 9218-1021
Steffen Lautermann | lautermann.steffen@bwmk.org | 06051 - 9218-4926

Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschenmit Beeinträchtigung!

OB DU

WILLST
HAB ICH GEFRAGT?

LOSLEGEN

Du bist auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz,

einem FOS-Praktikumsplatz oder möchtest dich beruflich verändern?

Dann bist du bei genau richtig. Wir sind auf der Suche

nach interessanten Persönlichkeiten. Bewirb dich jetzt!

MAXWORX GmbH • karriere.maxworx.com

Erfolgreich
mit Herz

und Verstand.
Jetzt für

Ausbildung,
duales Studium

oder
FOS-Praktikum

ab 2025
bewerben!
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Der Meister-Titel ist das Herzstück des 
Handwerks. Wer ihn besitzt, verfügt 
über das fachliche, betriebswirtschaftli-
che und pädagogische Know-how, ei-
nen Betrieb selbstständig zu führen, als 
Führungskraft Verantwortung zu über-
nehmen und Lehrlinge auszubilden.  
Aus diesen Gründen genießt er völlig 
zurecht bei Kunden, Kreditgebern und 
Ausrüstern hohes Ansehen und bürgt 
für fachliche Kompetenz, Zuverlässig-
keit, Qualität und unternehmerisches 
Können. Wirtschaftsdelegationen aus 
aller Welt erkennen die Meisterausbil-
dung als nachahmenswertes Wirt-
schaftsmodell an. Der Grund: Hand-
werksmeister zeichnen sich durch ein 
breites technisches Können und fun-
diertes betriebswirtschaftliches Wissen 
aus.  
Die Vielfalt und die Qualität ihrer Fähig-
keiten spiegelt sich in den Produkten 
und Leistungen des Handwerks wider. 
Der Meisterbrief fördert das Ansehen 
des Handwerks in Wirtschaft, Staat und 

Gesellschaft. Als Experten und Vorbilder 
geben Meister Wissen weiter, sie bilden 
aus und entwickeln neue Produkte und 
moderne Herstellungsverfahren. Dazu 
öffnet er den Weg zur Selbstständigkeit 
oder zur Übernahme einer leitenden be-
trieblichen Funktion. Fast drei Viertel der 
Existenzgründer im Handwerk sind nach 
fünf Jahren selbstständiger Tätigkeit 
weiterhin auf dem Markt. Sie behaup-
ten sich damit besser, öfter und länger 
als Existenzgründer in anderen Wirt-
schaftsbereichen. 
Dazu garantiert der Meisterbrief auch 
ein sehr gutes Ausbildungsniveau und 
sorgt für qualitativ hochwertigen Wett-
bewerb, denn er ist ein anerkanntes Gü-
tesiegel und ein wichtiger Beitrag zum 
nachhaltigen Verbraucherschutz. 
Und ganz nebenbei kann er auch der 
Türöffner zu einer akademischen Karrie-
re sein. In Hessen zählt er genau so viel 
wie das Abitur. Damit ist man uneinge-
schränkt zum Studium an Universitäten 
oder Fachhochschulen zugelassen.

Meisterbrief ist das wichtigste Gütesiegel im Handwerk

Jede Menge guter Gründe, 
den Meister zu machen

- Anzeige -

Mit einer Weiterqualifizierung bleiben 
Beschäftigte nicht nur für ihren Arbeit-
geber attraktiv. Eine berufliche Fortbil-
dung ist häufig auch Voraussetzung, 
um aufzusteigen oder ein besseres Ge-
halt zu erreichen. Bis dahin stellt sich 
aber die Frage: Wie lässt sich die Wei-
terbildungsphase finanzieren? 
Ob Meister, Fachwirt, Techniker oder 
geprüfter Berufsspezialist: Für mehr als 
700 unterschiedliche Fortbildungsab-
schlüsse lassen sich Förderungen nach 
dem Aufstiegsfortbildungsförderungs-
gesetz (Aufstiegs-Bafög) beantragen. 
 

Zuschüsse für 
Lehrgangskosten 
und 
Lebensunterhalt 

 
Dabei gibt es verschiedene Förderkom-
ponenten. Das ist einerseits ein Zu-
schuss zu Lehrgangs- und Prüfungsge-
bühren, heißt es vom Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung (BMBF). 
Diese Förderung ist einkommens- und 
vermögensunabhängig, die Höchst-
summe liegt bei 15 000 Euro. 50 Pro-
zent davon müssen nicht zurückgezahlt 
werden. Für die anderen 50 Prozent er-
halten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein Darlehensangebot der För-
derbank KfW. Bei bestandener Ab-
schlussprüfung können von der Darle-
henssumme auf Antrag wiederum 50 

Prozent erlassen werden. 
Bei einer Fortbildung in Vollzeit ist da-
rüber hinaus ein Beitrag zum Lebens-
unterhalt möglich, ebenfalls abhängig 
von Einkommen und Vermögen. Der 
Zuschuss muss laut Infos des Bundes-
bildungsministeriums nicht zurückge-
zahlt werden. Für Alleinstehende be-
trägt der maximale monatliche Unter-
haltsbeitrag derzeit zum Beispiel 963 
Euro. 
 

Aufstiegs-Bafög: 
Antrag online 
stellen 

 
Der Antrag auf Aufstiegs-Bafög kann 
grundsätzlich online gestellt werden. 
Dazu lohnt es, sich zu den Antrags-
möglichkeiten im eigenen Bundesland 
zu informieren. Darüber hinaus müssen 
mit dem Antrag diverse Unterlagen 
eingereicht werden. Eine Übersicht zu 
den Antragsformularen findet sich auf 
der Webseite des BMBF. 
Wer sich persönlich beraten lassen 
will, kann sich auch an das zuständige 
Amt für Ausbildungsförderung wen-
den. Das BMBF führt online eine Liste 
mit Zuständigkeiten. Telefonisch gibt 
es zudem Auskunft unter der kosten-
losen Info-Hotline 0800 622 36 34 
(montags bis donnerstags von 8.00 bis 
18.00 Uhr, freitags von 8.00 bis 16.30 
Uhr).

Für berufliche Fortbildung Aufstiegs-Bafög nutzen 

Weiterbildung finanzieren

Wer sich beruflich weiterqualifiziert, sollte prüfen, ob eine Förderung mit dem soge-
nannten Aufstiegs-Bafög möglich ist.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

»
»
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Ein krisensicherer Job, der zudem noch 
gut bezahlt ist. Das wünscht sich so 
manch junger Mensch, der heutzutage 
seine ersten beruflichen Schritte macht. 
Der Beruf des Verwaltungsfachangestell-
ten erfüllt diese Anforderungen und hat 
anderen Berufsbildern auch noch eines 
voraus: Er ist nicht dem Auf und Ab der 
Wirtschaft unterworfen. Das verleiht Si-
cherheit, die es anderswo nicht gibt. 
Dazu machen die Aufgaben, die dieses 
Berufsbild mit sich bringt, Spaß. Denn 
bei der Arbeit nimmt der Kontakt mit 
Menschen großen Raum ein. Verwal-
tungsfachangestellte sind unter ande-
rem beratend tätig und agieren kunden-
orientiert bei der Ausstellung von Urkun-
den, wie zum Beispiel Reisepässen oder 
Personalausweisen. Sie sind als Sachbe-
arbeiterinnen und Sachbearbeiter in den 
verschiedenen Bereichen der Gemeinde-
verwaltung tätig. Teil des Anforderungs-
profils ist es auch, dass derjenige eng mit 
verschiedenen Ämtern innerhalb der 
Verwaltung sowie mit verschiedenen an-

deren Behörden zusammenarbeitet. 
Anwärter müssen einen guten bis sehr 
guten Realschulabschluss mitbringen 
und Interesse am Umgang mit Gesetzes-
texten sowie Freude an administrativen 
Tätigkeiten haben. Außerdem müssen 
sich die angehenden Verwaltungsfach-
angestellten schnell auf unterschiedliche 
Menschen einstellen können, eine aus-
geprägte Merkfähigkeit besitzen, sowie 
strukturiert und verantwortungsbewusst 
arbeiten. 
Die dreijährige Ausbildung ist abwechs-
lungsreich und gliedert sich in theoreti-
sche und praktische Teile. Als junger 
Mensch wirkt man aktiv an der Entwick-
lung einer Gemeinde mit. (el) 
 Foto: djd/BVR/Getty Images/ 
 Zoran Zeremski

Verwaltungsfachangestellte/r

Zukunft der Gemeinde 
mitgestalten

- Anzeige -

Eine Sorge, die manche junge Men-
schen umtreiben dürfte: Dass der be-
rufliche Weg nach der Schule ein für al-
le Mal festgelegt wird. Das 
Centrum für Hochschulent-
wicklung (CHE) und die Ber-
telsmann Stiftung gehen 
zumindest davon aus, dass 
dies eine gängige Annahme 
ist - und haben sich in ei-
nem gemeinsamen Fakten-
check zur nachschulischen 
Bildung unter anderem mit 
diesem sogenannten My-
thos beschäftigt. Ihre Ant-
wort: «Stimmt nicht.» Wer 
sich nach der Schule für ei-
ne berufliche Ausbildung 
entscheide, lege sich damit 
ebenso wenig für alle Zeiten 
fest wie Menschen, die nach dem Abi-
tur ein Studium wählen. «Es ist immer 
möglich, den eingeschlagenen Bil-
dungsweg später an veränderte Ziel-
vorstellungen anzupassen», heißt es in 
der Studie. 
Schließlich muss man nicht unbedingt 
Abi machen, um später studieren zu 
können. Auch der Abschluss einer be-
ruflichen Aufstiegsfortbildung wie et-

wa zum Meister, Fachwirt oder Techni-
ker verleihe beispielsweise eine allge-
meine Hochschulzugangsberechti-

gung, die ohne Einschrän-
kung bei der Studienfach-
wahl für das Studium be-
rechtigt. Und mit 
abgeschlossener Berufsaus-
bildung und einschlägiger 
Berufserfahrung erwerbe 
man eine fachgebundene 
Hochschulzugangsberechti-
gung - auch wenn, abhängig 
vom Bundesland, zusätzlich 
etwa eine Eignungsprüfung 
oder ein Beratungsgespräch 
erforderlich sein können. 
Informationen zu den ver-
schiedenen Möglichkeiten 
finden Studieninteressierte, 

die kein Abitur haben, auf der Websei-
te «studieren-ohne-abitur.de» des 
CHE. 
Stellt sich die Studienentscheidung im 
Verlauf der Ausbildung als falsch he-
raus, geben die Autoren ebenfalls Ent-
warnung. In vielen Fällen sei es etwa 
möglich, sich passende Vorleistungen 
in anderen Bildungsgängen anerken-
nen zu lassen.

Eingeschlagener Bildungsweg lässt sich anpassen

Veränderte Zielvorgabe

Es ist immer mög-
lich, den eingeschla-
genen Bildungsweg 
später an veränder-
te Zielvorstellungen 
anzupassen.   
 Foto: Markus 

Hibbeler/dpa-mag

Wer sich für eine Weiterbildung per 
Fernunterricht entscheidet, sollte am 
besten schriftliches Informationsmate-
rial anfordern. Darauf weist die Staatli-
che Zentralstelle für Fernunterricht 
(ZFU) in einem Ratgeber zum Thema 
hin. 
Hintergrund: Fast alle Fernlehrgänge 
müssen in Deutschland offiziell zuge-
lassen werden. Ausnahmen gibt es 
zum Beispiel für reine Hobby-Lehrgän-
ge. Alle anderen Kurse erhalten nach 
Zulassung ein Siegel mit einer Zulas-
sungsnummer, die der jeweilige Anbie-
ter im Infomaterial aufführen muss. 
Die ZFU empfiehlt außerdem Angebote 
zu vergleichen, sollte es zum Beispiel 
verschiedene Kurse zu einer gewünsch-
ten Weiterbildung geben. Sie können 
sich etwa in Sachen Preis, Dauer und 
Unterrichtsumfang unterscheiden. 
Nicht zuletzt sollten im Vertrag die ge-
setzlich vorgeschriebenen Widerrufs- 
und Kündigungsfristen enthalten sein. 
Über die Zulassung von Fernlehrgän-
gen entscheidet die ZFU. Bei der Über-
prüfung wird unter anderem sicherge-
stellt, dass das Lehrgangsziel mit dem 

Fernlehrgang erreichbar ist und dass 
das Informationsmaterial des Anbieters 
sowie die Vertragsgestaltung den ge-
setzlichen Anforderungen genügt.

Weiterbildung im Fernunterricht

Auf Zulassung achten

Studieren geht auch im Distanzunterricht: 
Interessierte sollten sich vorab schriftli-
ches Infomaterial zukommen lassen.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Mit der Gemeinde Schöneck in die Zukunft!
Dir sind ein sicherer Beruf und eine abwechslungsreiche Tätigkeit 

wichtig? Bei uns hast Du die Möglichkeit! 
Bewirb Dich jetzt für eine Ausbildung oder ein Praktikum 

zum 01.08.2025 als:

• Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d)

• Praktikant/in zum/zur staatlich anerkannten 

Erzieher/in (m/w/d)

www.schoeneck.de oder Du nutzt einfach 
bequem den QR-Code. Die Bewerbungs-
frist endet am 15.11.2024. Auf Instagram 
kannst Du verfolgen, was unsere Azubis 
während der Ausbildung erleben.
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Ob tatkräftige Schrauber am Auto, 
Organisationstalente im Lager oder 
büroaffine Kaufleute: Autohaus Nix 
bietet ca. 60 jungen Menschen in 
verschiedenen Ausbildungsberufen 
und als Praxispartner für ein Duales 
Studium der BWL die perfekte 
Grundlage für ein erfolgreiches Be-
rufsleben. 

Abwechslungsreiche 
Ausbildungszeit 

„In unseren Auszubildenden, Prakti-
kanten und Studierenden sehen wir 
heute schon unsere Fach- und Füh-
rungskräfte von morgen“, schwärmt 
Cornelia Nix, Personalleiterin der Auto-
haus NIX GmbH. Sowohl Auszubilden-

de als auch FOS-Praktikanten und dua-
le Studierende der Betriebswirtschafts-
lehre Handel und Dienstleistungen be-
kommen deshalb auch eine abwechs-
lungsreiche Zeit geboten. Von Erklärvi-
deos auf Youtube und Musikvideos auf 
Tiktok bis hin zu Projekten im Rahmen 
der permanenten Optimierung des Au-
tohausbetriebes sind die jungen Men-
schen eingeladen, sich mit ihrem Elan 
und ihrer Kreativität aktiv in die Ent-
wicklung des Unternehmens einzubrin-
gen. Darüber hinaus kann der Auto-
hausnachwuchs viele soziale Kontakte 
knüpfen z.B. bei regelmäßigen Firme-
nevents oder dem Besuch von Eisho-
ckeyspielen der Frankfurter Löwen, de-
ren Exklusivpartner Autohaus NIX ist. 
 

Auszeichnung 
„Great Place 
to Work“ 

Jedes Unternehmen ist nur so gut wie 
sein Team. Autohaus NIX ist daher 
stolz, in den Augen der Mitarbeitenden 
ein „Great Place to Work®“ zu sein. 
Jedes Jahr werden besonders exzellen-

te Arbeitgeber mit diesem Award aus-
gezeichnet. „Great Place to Work®“ 
zertifiziert die Arbeitsplatzkultur von 
Unternehmen auf Grundlage anony-
mer Mitarbeiterbefragungen und der 
Analyse der Personalmaßnahmen. Au-
tohaus NIX ist zum dritten Mal in Folge 
als „Great Place to Work®“ ausge-
zeichnet worden. Letztlich zeugt auch 
die fundierte Ausbildung bei Autohaus 
NIX, aus der regelmäßig Innungsbeste 
hervorgehen, und die annähernd voll-
ständige Übernahme der ausgelernten 
Fachkräfte für die Qualität als Arbeitge-
ber, bei dem ein Großteil der Mitarbei-
tenden bereits seit Jahrzehnten zuge-
hörig ist. 
 

Jetzt für 2025 
bewerben 

Informationen zu den verschiedenen 
Ausbildungsberufen bei Autohaus NIX, 
zum Dualen Studium und den Praktika 
sind ganz einfach auf der Webseite au-
to-nix.de zu finden. Außerdem besteht 
dort die Möglichkeit zur schnellen und 
einfachen Onlinebewerbung.

Ausbildung bei Autohaus NIX

Der Motor für Deine Zukunft - Anzeige -

»» »
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Medientechnologe (m/w/d) Druck 
Fachrichtung 
Rollenoffsetdruck 
 
Medientechnologen Druck, die bis 
2010 noch Rotationsdrucker hießen, 
stellen Druckformen für den Rotati-
onsdruck, mit dem zum Beispiel Zei-
tungen hergestellt werden, her und 
bearbeiten diese. 
 
Zunächst gehört es zu ihren Aufga-
ben, alle erforderlichen Materialien, 
so z. B. Farben und Papier, für den 
Druck vorzubereiten. Sie stellen die 
Rotationsdruckmaschinen ein, füllen 
die Farben in die entsprechenden 
Farbbehältnisse und justieren die 
Farbgebung vor. 
 

Hier kommt 
Farbe ins Spiel 

 
Anschließend fertigen sie Andrucke 
und erstellen Farbskalen. Während 
des Druckvorganges überwachen sie 
alle Maschinenfunktionen sowie die 

Einhaltung von Qualitätsstandards. 
Nach dem Druckvorgang reinigen 
und warten sie die Maschinen sowie 
die dazugehörigen Zusatzaggregate. 
 
Neben fundierten Fachkenntnissen 
über die für den Rotationsdruck rele-
vanten Drucktechniken erfordert die 
Tätigkeit technisches Verständnis 
und handwerkliches Geschick. 
 
Außer einem gesunden Farbempfin-
den sollte man eine sorgfältige und 
eigenständige Arbeitsweise mitbrin-
gen. Da die Tätigkeit mitunter im 
Schichtbetrieb ausgeübt wird, sind 
zeitliche Flexibilität und körperliche 
Belastbarkeit erforderlich. 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Medienkaufmann (m/w/d) 
Digital und Print 
 
Medienkaufleute Digital und Print ar-
beiten in Marketing und Vertrieb ge-
druckter und digitaler Medien aller 
Art. Sie wirken auch bei der Produkt-

entwicklung und Gestaltung sowie 
der Herstellung von Zeitungen mit. 
 
Sie arbeiten in Verlagen, Medienhäu-
sern und in verlagsnahen Multimedi-
aunternehmen.  
 

Alleskönner 
am Werk 

 
Manchmal sind Medienkaufleute Di-
gital und Print auch im Außendienst 
tätig, zum Beispiel wenn sie Kunden 
über die Werbemöglichkeiten in Pro-
dukten wie Zeitungen, Zeitschriften 
oder Online-Plattformen beraten 
oder Dienste auf Messen wahrneh-
men. 
 
Außerdem werden sie in der Finanz-
buchhaltung und im Controlling ein-
gesetzt. In Zeitungsverlagen und de-
ren Online-Versionen kümmern sich 
Medienkaufleute Digital und Print 
um die Zustelldienste für Abonne-
ments, bearbeiten Reklamationen 
und bemühen sich darum, den Leser-

stamm zu erhalten beziehungsweise 
neue Leser und Abonnenten zu ge-
winnen. 
 
In Multimediahäusern beraten sie 
Kunden über Media- und Dienstleis-
tungen und verkaufen Digital und 
Printprodukte. 
 
Im Anzeigenwesen von Zeitungen 
befassen sich Medienkaufleute Digi-
tal und Print mit Aufgaben der Ver-
waltung und Organisation. Sie füh-
ren auch Beratungs- und Verkaufsge-
spräche mit gewerblichen Kunden 
oder Werbeagenturen und informie-
ren sie ausführlich darüber, wo und 
zu welchen Konditionen die künftige 
Anzeige platziert wird und wie sie 
aussehen soll. 
 
Interesse für kaufmännische Aufga-
ben, mathematische Begabung und 
ein ausgeprägtes Kostenbewusstsein 
sollte man ebenso mitbringen wie 
Organisationstalent und Flexibilität. 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Von A wie Anzeigenverkauf bis Z wie Zeitungsvertrieb

Du bist fasziniert von der Welt der Medien? - Anzeige -

»

»

((mmm///wwww//dd)
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Medientechnologe  
Druck
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Medientechnologe  
Druckweiter- 
verarbeitung

m/w/d


